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Der Kaiſer in Kiel. 


Ueber den Aufenthalt Sr. Majeſtät des 
Kaiſers in Kiel liegen folgende telegraphiſche 
Nachrichten vor: 

Kiel, 3. September, 9 Uhr 30 Minuten. 
Der große Empfang Sr. Majeſtät des Kaiſers 
war geſtern vom Bahuhofe, wo nicht hinreichend 
Raum geweſen wäre, nach dem Schloß, in die 
Berge des Kaiſers verlegt. Auf dem Bahn⸗ 

— sul) Dr 2 a des f 
& en 1 5 ſchiffes „Kronprinzeſſin Erzherzegin Stefanie“, 
beide in Marine Parade ⸗ Uniform, Erzherzog wo Exerzitien mit Geſchütz vorgenommen te 
Stefan mit dem großen Bande des Leopold ‚Kiel, 3. September, Fe 1 5 Nacht 
Ordens. Se. Majeſtät fuhr mit dem Erzherzog Maeſtät der, Kaiſer verließ mit be =, 75 
in Kiel ein. Das Seebataillen war im Garten , Hohenzolleru, den Hafen: die bereimig b b 5 
des Schloſſes aufgeſtellt mit Fahne und Muſik wader ſolgter, ur en Eure ar 
und zog nach Ankunft des Kaiſers unter den N st Nen 7 Uhr 25 Ape 
Augen des oberſten Kriegsherrn vorüber. Von R Kiel, ander, 1 Uhr 25 Min. 


worben. Es wäre nur zu wünſchen, daß andere; Elbing 5 Torpedoboote beitellt und nach Ferti Regi i 
: n, bat N \ g⸗ſaren⸗Regiments (Stendal), die Herre 
Berufsgenoſſenſchaften, bei denen ſich die Noth⸗ſtellung auch durch eine Beſichtigungskommiſſion Trotha — Graf gan beides re 
wendigkeit der Abänderung der Tarife eben⸗ für gut befunden hätte, daß dieſelben jedoch nicht beſitzer, die ſich beim Fürſten hatten melden 
nn . bald nachfolgten. Das zur Ablieferung gebracht werden konnten, weil laſſen, eingeladen wurden. 
Geſetz W nur die Maximalgrenze der Zeit, die türkiſche Regierung ibren Zahlungsverpflich⸗ Um 9 Uhr empfahlen ſich die beiden Herren 
ee welcher die zweite Gefahrentarifreviſion tungen nicht nachgekommen ſei, und nunmehr Reſerve⸗Offiziere, um den nach Stendal um 9 
5 sogen fein muß, für eine frühere Reviſion iſt dieſe Torpedoboote von der griechiſchen Negie-| Uhr 54 Min. abgehenden Zug zur Rückfahrt zu 
5 erufsgenoſſenſchaften vollſtändig freie Hand rung angekauft werden ſollen. Dieſe von deut⸗ benutzen, denſelben Zug, den der p. Abranyi mit 
ge aſſen. ER 1 : 2 „Neben Zeitungen gebrachten Artikel find auch in ſeiner Begleiterin ebenfalls benutzte. 
ae 3 5 1 5 Major v. Wiſſmann tft fremdländiſche Zeitungen übergegangen und zur Während des Soupers, welches alſo von 7 
ge ü Dt ag in Brüssel angekommen Kenntniß der türkiſchen Regierung gekommen, bis 9 Uhr dauerte, hat Seine Durchlaucht ſein 
N W J de Flandre Abſteigequartier welche ſich darüber ſehr mißliebig ausgeſprochen Speiſezimmer nicht verlaſſen, ſondern erſt nach 
gene Tia ie berichtet wird, war er bei ſei⸗ und kategoriſch erklärt hat, daß der Artikel von 11,10 Uhr, zu einer Zeit, als Abranyi bereits 
ne b ure und mußte alsbald das A bis Z jeder Begründung entbehre, da bei der auf dem Bahnhof war. Es iſt dem Abranyi 
ſchon an Den: R pe war Herr v. Wiſſmann Firma Schichau weder Torpedoboote beſtellt, noch alſo abſolut unmöglich geweſen, Seine Durch⸗ 
3 0 orgen wieder völlig friſch eine Kommiſſion zur Beſichtigung ſolcher Boote laucht in der von ihm behaupteten Zeit von 8 
85 5 25 ar Fahrt durch die Stadt und nach Elbing abgeſandt worden ſei. Richtig iſt bis 9 Uhr zu ſprechen. Wenn Abranyi nach 
e Uhr dem deutſchen Geſandten nur, daß mit der Schiff- und Maſchinenbau⸗ einem Bericht der „National⸗Zeitung“ ſagt, es 
er ar 5 ſeinen Beſuch ab. Morgen, Don⸗ Aktien-Geſellſchaft Germania“ ein Kontrakt über könne ihm Niemand widerſprechen, wenn er be⸗ 
. Biene Aorenrnnbiitr | emb N : 95 0 9, rd Herr v. Wiſſmann in Oſtende vom Lieferung von 10 Torpedobooten und 2 Torpedo⸗ hauptet, den Fürſten hier geſprochen zu haben, 
4 - 8 Während der Manöver werden ſich auf der König Leopold empfangen werden. ägern abgeſchloſſen iſt ü i i iſſ ſtü f 
als die Kutferflagge auf dem Schloßchurm auf 1 = UiFeldmarſchal Die del 0 € jäg geſchloſſen iſt, auf Grund deſſen fünf ſo kann ich das mit gutem Gewiſſen, geſtützt auf 
gezogen wurde. Am Fuße der großen Treppe „Hohen olleru einfchiffen : eneral⸗Feldma a ie belgiſchen Blätter widmen dem deut⸗ Torpedoboote bereits in Konſtautinopel abgeliefert viele glaubwürdige Ausfagen von ier thun und 
1 Ma jeftät von Ihrer könig. Hoheit Graf Meltke, der Chef des Geueralſtabes Graff ſchen Afrikahelden ſympathiſche Begrüßungs⸗ ſind, für welche die volle Bezahlung auch erfolgt behaupte dagegen, daß Abranyis Er ählun übe 
win Primeifin Santi pingen In 2 e e e en . Ae 0 n b . 25 a et „ eine Unterredung mit Seiner Durchlaucht volle 
g ii er Pe v. 5 e „o. UN R : nternationale Torpedoboot iſt jetzt fertiggeſtellt und wird dem⸗ ſtändi 
e 9 ce 08 5 en denn Lbelde Kapitän 8. 1 . En Fe Dr. A mel Geſellſchaft die erſte Erforſchung des nächſt nach Gouſtant nepek ſ übergeführt werden, f nee nn ane für 
immer bes Kaiſers barrte die Verſammlung Leuthold, die O erſt⸗ ieutenants v. Goßler, von Kaſſaifluſſes ins Wert fette, deſſen Unterlauf! doch iſt auch dieſes Boot von der türkiſchen Re⸗ obenſtehende Mittheilung und bitte, dieſelbe nach 
ämmillicher Staatsbehörden, an der Spitze der Lippe, die Majors v. Moltke und ir Hülſen, von Anfang an dem Kongofreiſtaate angehörte, gierung bereits baar beglichen. Die Zahlungen Abänderung der ſtiliſtiſchen Unebenheiten b n 
Ober⸗Präſident von Steinmann, die Ritterichaft rn Siegel und Kapitän⸗Lieutenant e 5 er ioeben buch bas Dekrel, (dr die übrigen im Bau befindlichen Schiffe er⸗ zu wollen. * 
1 n, r l 8 > b 5 . ngogebiet dem Kongoſt olgen ſucceſſi i i 5 5 
— ont e Ofſtziere re a 8 5 2 Miet, 3: der aer delt a 1 Son Pe Ben Staat 3 ait eg — 945 525 Fe 15 ERROR den Martins 55 
Manöver iſt, die ſtädtiſchen Behörde u. Die 55 ajeſtät der state ae hon che err v. Wiſſmann, damals noch ein- wirkt. Wir find ermächtigt worden, Vorſtehendes Rentier.“ 
755 e „Erzherzogin Stefanie" unter dem Salut des facher Lieutenant, die Erforſchung des Kaſſai de rhei äh öffentli Ei g een“ © 
De de 5 1 . öſterreichiſchen Geſchwaders und begab fich auf unternahm, war er in al des un ; Zune ee ‚| bant ee Deu f an 2 
Re j 3 Be die „Hobenzoffern“ zur Abfahrt um 1½ Uhr.] Leopold, mit welchem er mehrere Unterredungen — Der ungariſche Abgeordnete Abranyi MN bon Salat apitän 2 Henk, iſt am 2. d. 
2 pras = 2 en Vertretern der Stadt] Die „Grille“ mit dem. Admiralſtab folgte, dann pflog, auch ftattete er dem belgiſchen Monarchen hat, wie man weiß, nachdem er für ein erlogenes] ; 2 alatz aus nach Konſtantinopel wieder 
— — mu eg ee die Flotte und r vor zwei Jahren einen Beſuch ab, ehe er ſeine 1 bei dem Fünſten Bier n S 0 u er „Sperber“, Kommandant 
> ; iegt noch im Dock. ichtt rikaniſche S . arck von einem ungariſ s Pr M Kar 
Siekan, raf Eulenburg, Wirkliche Geb, Rath „Kronprinz Rudolf“ lieg ) wichtige oſtafrikauiſche Sendung antrat. norar hatte zahlen uten 1 — Wegen 55 Korvetten⸗Kapitän Poß, iſt am 17. Auguſt cr. von 
Gesfech ee e Admiral Sir tinopel Der „Pol. Korreſp.“ wird aus Konſtan⸗ ſuch gemacht, für ein neues Märchen den Glau⸗ Apia aus nach den Marſchallinſeln in See ger 
Feen en Veen // Catan, lc, „nr, Da Seal Derrmöi, ba Ta 
ae e er ; x . ann ; äger habe im Namen en Fürſten Bismarck in Schönhauſe ae nen 3 
Um s Uhr fuhr der Kaiſer mit dem Prinzen] Staats⸗Anzeiger“ ſchreibt: ſeiner Regierung die Pforte darauf hingewieſen, dem Gutshofe gleichſam zufälliz 55 eo Chriftina vorgeſtern einen Mordesrſuch auf 
Der „Hamburger Korreſpondent“ ſtellt in man erwarte in Rufland, daß die Rechte der Vorſtellungszeremoniell geſetzen und mit ihm fich den Geſandten der Vereinigten Staaten in 


Be eg Stefan, = Admiralen Kaiſerb 110 bod M 
oruby und Sterneck und dem Gefolge durch einem „zu der Kaiſerbegeguung“ überſchriebenen orthodoxen Kirche nicht würden geſchmälert wer⸗ unterhalten habe. Dieſes Märchen bri it Mittel⸗ Amerika, Mizner, unternommen hat 
Artikel Betrachtungen an, welche darin gipfeln, : f rate Fre befehligte in dem jegt angeblich durch 


den Schloßgarten zur Barbaroſſabrücke, wo die den, eine Thatſache, die vor einer Woche an maß⸗ dem kategoriſchen Dementi d i i 
Herrſchaften einen kleinen Dampfer beſtiegen und daß „die Begegnung des Kaiſers Wilhelm mit gebender türkiſcher Stelle und bevor die Auch. folgendermaßen in Einklang: e Friedenoſchluß, beendigen Kriede wischen 
damit zur „Hohenzollern“ fuhren, bie gegenüber dem Zaren den an ſie gelnüpften Erwartungen richt in einem deutſchen Blatte veröffentlicht war, „Fürſt Bismarck kann, wenn ich ihn durch Guatemala und San Salvador einen Truppen⸗ 
lag. In demſelben Momente fiel von dem nicht ganz entſprochen habe“. Dies wird unter in Abrede geſtellt wurde. Eine beſondere Trag meine Indiskretion — welche ich anerkenne und heil, des letzegenannten Staates. Er befand 
Anderem daraus gefolgert, „daß man in Peters ſich bereits an Bord des amerikaniſchen Schiffes 


öſterreichiſchen Panzer „Erzherzogin Stefanie“ 1 weite iſt dem Vorgange übrigens nicht beizu-|tief bereue — verletzt hab i 
ein Strom elektriſchen Achtes auf die „Hohen⸗ burg ein Entgegenkommen des deutſchen Kaiſers[meſſen. Von Jutereſſe iſt vielleicht nur bie nich kenne. Wenn Fust e Art und „Acapulco“ und ſollte, wie es heißt, an Guate⸗ 
ollern“, daß das weiß + goldene Schiff aus dem voräueſetzte, von, dem vernünftiger Weiſe keine Form, in welcher die Vorſtellung erfolgte, und Weiſe, wie ich bei ihm erſchien, nicht als Mel⸗ mala ausgeliefert werden. Ob die Regierung 
benddunkel wie im hellſten Sonnenlicht her⸗ Nede fein konnte“, daß der Abſchied der beiden ihre Vorgeſchichte, wie fie in diplomatiſchen dung betrachtet, ſo kann er auch ſagen, ich ſei von Guatemala berechtigte Gründe gehabt hat 
austrat Der Kaiſer ſpeiſte mit dem Prinzen Monarchen „ſehr verſchieden von den Empfange Kreiſen der türkiſchen Hauptſtadt erzählt wird. ihm nicht emeldet worden; i is⸗ die Auslieferung zu verlangen, läßt ſich aus den 
Heinrich, dem Erzherzog Stefan, dem Admiral geweſen“ „die anfängliche Herzlichkeit ſeit dem Es heißt, daß ſeitens des ökumeniſchen Patriar- marck, den ich im 8 vorliegenden Meldungen h erkennen; ebenſo⸗ 
Sterneck und den deutſchen Admiralen im letzten oder vorletzten Manöoertage einem küh⸗ chats angeſichts der nach der Auffaſſung derſelben fand und dem ich mich nä ies wenig ſteht noch nicht feſt, ob der Geſandle 
Pavillon auf Deck, deſſen Glaswände den Aus- leren Verhältuiſſe gewichen fei“ und man in ße⸗ der Orthedexie in Macedonien drohenden Gefahr Empfang betrachtet r e Miner thatfächlich die Ausliefe dnet 
blick auf Hafen und Stadt gewährten. Dietersburg annehme, „Kaiſer Wilhelm habe ver- beim heiligen Synod in Petersburg, vielleicht (0 mit nic ch Br Aber 45 ger 3 hat. Das Stantsiminifterium der auswärtigen 
ae e auch die Gemächer des ſchiedene Vorſchläge zur Löſung der ſchwebenden dar unmittelbar bei dem Zaren, Schritte zur Bismarck, noch berhaupt Jemand auf ber Walt Angelegenheiten in Waſhington wartet, wie von 
N 1 — . . Ach RAR 3 der bulgariſchen, ge- N, a wurden. Jedenfalls fei die behaupten, daß Bismarck mit mir in Schönhauſen dort gemeldet wird, einen näheren Bericht ab, 
n bas Na goldgarnirten Ten, „ die den uſchen des Zaren keineswegs bezügliche Tien ſchrift des Patriarchen dem Kaiſer nicht geſprochen habe.“ ehe es Schritte in Bezug auf das Verhalten 
uch ⸗ Zimmer in Hellgrün und entſprachen“; als Beweis dafür, „daß eine ge⸗ Alexander III. vor die Augen gekommen und er Of i i Mizners ergreift. Ein ähnlicher Fall ereignete 
Gold. wiſſe Verſtimmung“ eingetreten ſei, führe man habe ſie mit einer Randbemerkung verſehen, etwa Und int Herr Wim enen publthiſen ſich im Jahre 1885 in Nicaragua, als Mr. 
ee eee 2 der aa an, 3 . 55 Pris | Fürſprecher in Deutſchland gefunden, nämlich ein 1 8 für Mittelamerika bes 
u der Erklärung 9 5 8 die t 15 1 0 Zaren und des en ischen Beltes“ i erbte, be kapitaldemokratiſches Blatt, wel- 5 5 fel ei 5 ie — 
lichen e der an milfe, In dieſem Sinne wurde 32 inſſiſche a” e Be = Bord eineß Me oe daneleſchſfer — 
JJ 
Sonntag gegen Abend den früheren Oel Bock Veranlaſſung, i einem Gespräche e Groß ig n oe 4 90 6 ſich ausſprechen. 1 uf dan Parteitage der Sozialdemokraten 
und Hausmarſchall von Liebenau in Abſchieds⸗ vezier Kiamil Paſcha dieſer Auffaſſ ten gen ‚Mut een e ene 
{ der Nr 8 f : C aſſung Ausdruck marck'ſch S - 4 u Halle ſoll der Antrag geſtellt werden, das 
ref deren Bid fein Arbeitsgemach ſchmückt.] Audienz. zu geben. Sie wirkte über Sr her Seite ausgegangene Dementi, das ihn ln a „ Di 
Daſcs, ein Schlafzimmer und ein Salon, der — Ein Ende voriger Woche von engliſcher durch die gleichzeitige Erwolhaung vol Kur I zum Lügner ſtempeln follte und mußte, eine Samet n 5 Wife am 0 iafe 
Faber Eßranm iſt, bilden die Gemächer des Regierungsſtelle der Oeffentlichkeit übergebener Volk; es iſt vielleicht, wie man hier bemerkt, das ine geichikte, aber, unehrliche Finte, die der bemokrat“ ga er Zeit zu Zelt Wa 5 
rzherzogs. Die Einrichtung iſt einfach und Bericht über die Organiſation des engliſchen erſte Mal in der Reihe der zahlreichen diploma⸗ allgemeinen Veruntzenlung ſicher jein Tann. Die nungen vor einzelnen Perſonen bie der P dt 
komfortabel. 3 Divans und türkiſche Konſulardienſtes konſtatirt mit Befriedigung, daß ſchen Einwendungen und Forderungen Rußlands Jan ji lt von dem Ungarn richtig geſtellt: Dienſte leiſten oder ſonſt mit ihr in in > 
Teppiche, Rauchutenſilien fteben überall herum. das Konſulgtsweſen in feiner jegigen Geitalt den dn des ruſſſſchen Volkes Erwähnung gethan Schö Fürſt Bismarck behaupten, daß er in einer Beziehung ſtehen ſollten. Dieſe Er 
Vhotographien der öſterreichiſchen Kaiſerfamilie, engliſchen Handels + Interefien die weſentlichſten worden iſt. Unter den verſchiedenen Erklärungs⸗ 8 nicht mit einem Manne geſprochen nungen waren ftets „die eiſerne Maske“ — 
Blumen, dann ein Pianino mit offenen Noten, Dienſte leiſtet. Es heißt in demſelben wörtlich: verſuchen dieſer Neuerung iſt die eigenthümlichſte 1 e, der ſich vorher dem Dr. Chryſander als zeichnet er Wer, 
in der Mitte ein ovaler Eßtiſch. Hier werden „Auskunft⸗Ertheilung über die Lage und Aus⸗ wohl die, daß der Zar durch dieſe Einbeziehung ei Ban auch bekannt hat? Hier giebt es nur D iat gr 
der Kaiſer und Prinz Heinrich Gäſte des Erz⸗ ſichten des Geſchäfts in den betreffenden Amts- des „Volkes“ eine gewiſſe Anpaffung an die ein Ja oder ein Nein, nichts weiter; die Frage welcher er ſozialiſtiſche Gewerlſchafts⸗Kongreß, 
herzogs nach der Parade fein. Der Erzherzog bezirken der Konſuln, ſowie über die Eröffnung Denkweiſe des franzöſiſchen Volkes habe bekunden der richtigen oder unrichtigen Wiedergabe der we cher urſprün lich in Halle im Anſchluß an den 
iſt 30 Jahre alt, ſchlauk, mit ovalem, etwas neuer Abſatzwege für den britiſchen Handel bil⸗ wollen. Der Großvezier hat dem ruſſiſchen G Bismarckſchen Aeußerungen durch Abranyi iſt Parteikongreß abgehalten werden ſollte, wird nun⸗ 
blaſſem Geſicht, intelligente Züge, dazu ein det, neben den gewöhnlichen konſulgren Obliegen- ſchäftsträger in der verbindlichſt Weiß en Ge⸗ daneben ganz untergeordnet, bei ihr kann es ſich mehr in Brannſchweig ftattfinben. Die wer 
i Rei- wortet, der Himmel möge ve N en Weiſe geant⸗ nur um Ausftellungen an eingehen handeln, ſchaften ſind bereits mit den Vorbereitungen für 
eien ue de Patria . 175 irgend ein bei der anderen aber fol aus Licht kommen, wo ßdieſen Kongreß beſchäftigt 
die Regierung des Sulta 4 etzt worden ſei; die Wahrheit iſt und wer ſich an ihr verſündigt — Die überſeeiſche Auswanderung aus dem 
darauf bedacht, die geeiftet 15 ängſtlich hat, ob Abranyi durch Unwahrheit oder Fürſt deutſchen Reich über deutſche Häfen, Antwerpen, 
Koni enen A achten eten : echte aller Bismarck durch Unwahrbaſtigkeit. Rotterdam und Amſterdam betrug im Monat 
Verleihung des Berats n id „mit der Mit biplomatifcher Kunſt iſt hier nicht mehr Juli 1890 6539 und in der Zeit vom Anfang 
a . Sul 160 9623 Brenn, 
chulſchiffe ; Recht verletzt worden, ſonſt wäre dec a den Thatbeſtand noch weiter zu verwirren und von letzteren kamen aus der Provinz Poſen 8142, 
Rover“. Hinter dem Schulgeſchwader liegt die empfiehlt, durch Ertheilung geeigneter Anerken- überhaupt nicht erfolgt; der Großvezier bon zu verſchleiern. Und auch mit einem cyniſchen: Weſtpreußen 6451, Pommern 6371, Baiern 
Torpedoflottille. nungen und Auszeichnungen den Eifer der Kon- um ſo weniger an eiue folche Verlezung glau⸗ „Die dummen deute wiſſen nicht, wie es gemacht kochte des heine 401, Mürtemberg 3640, 
Soeben ſalutirte die ganze Flotte die vom ſuln noch ae ee de Kant ihre dem ben, als ja jegt nur ausgeführt Worte glau- wird“, läßt ſich nicht, wie über die drohende Hannover 3429, Schleswig⸗Holſtein 2686, Bran⸗ 
Großmaſt der „Hohenzollern“ wehende Kaiſer⸗ öffentlichen Intereſſe geleiſteten Dienſte an Be⸗ Rußland ſeiner Zeit ſelbſt eder l rg Sprache im Wohlgemuthhandel mit der Schweiz, denburg mit Berlin 2370, Rheinland 2065, 
ſtandarte. Die deutſchen Schiffe haben die Topp⸗ deutung noch weiter zunehmen. er könne nicht annehmen, daß Rußland je einen darüber hinweggehen, ob die Erklärun Für Baden 1908, Heſſen⸗Naſſau 1432, Schleſien 
een geſetzt, die öſterreichiſchen die öſterreichi⸗ — Die Beiträge, welche die Betriebsunter⸗ Wunſch zu hegen vermöge, der denen 2 Anter⸗ Bismarck kenne Abranyi nicht und habe In nicht 1326, Königreich Sachſen 1296, Pfalz 1169, 
chen die deutſche Flagge im Großtepp. Es nehmer zur Deckung der Koften der Unfallver⸗ eſſen der Orthovoxie gerichtet wä a Di empfangen, den Sinn hatte, den ihr jeder ehr⸗ Großherzogthum Oeſſen 1100 u. . w. 
F Wetter. Die Windrichtung iſt ſicherung leiſten, ſteigern ſich nach dem Umlage⸗ en iſt durch dieſen Zwischenfall % ed pe a ange Schi — Abl 5 d Er 2 n e 
. rinzip von Jahr zu Jahr und werden dies thun, keinen Zo weitergerückt. ; Zune äuſchende Schirm der Ableug⸗ der Strecke Dzem in⸗Schrimm erfaßt 
2 8 3. September. ha 9 7 a bis das Bahnebene erreicht iſt. Es wird an Drohungen des Pattiurchen bezüglich ee 1 Thatſache A1 ſein. e Abend zwiſchen — Slationen Coelanh Te 
fen die 8 Sin ** Groitenm gr deshalb immer nolhwendiger, daß die Gefahren. |Rüdtrittes nicht eher zu glauben, als bis ſie O5 * Für Siemard as Wort Szolbrh an einer Stelle, wo die Gleiſe auf der 
e be ane wertes un Fuhr bie Bee ern der blenden un geren. . er von 12 bie babt Vier, ſe mn schee ul, be uc Int eue eee Tue Rennen 
VVVVVVVVVCCCCCCC %%% 
Dampfvacht und fuhr an den öſterreichiſchen fallgefahr nicht zoo fich der thatſächlichen Un⸗ zu Köln in den Räumen der Leſegeſellſchaft Ob es ſelbſt glaubt oder bei 0 anz 8 wäre? > 
See „eftaiſer Fran Joſef“, „Erzherzogin |rufgenofienfchaft gate Berufe, 0 . ti 10 hai eich beſuch den wird, voraus, Planben voransjegt, daß es in er beg I, den Der Brand des Tell hene, be gesch Di 
eranie” und „Tiger“ vorllber, auf welchen dern wenn mögli f ige, ſon, fihtlich ſehr zahlreich beſucht werden. Aus allen Fürſten Bismarck a if N * e 
überall die Mannſchaften par 75 d Seine annähern. B glich auch der einzelnen Betriebe Theilen Deutſchlands ſind Anmeldungen einge⸗ Jedenfall arck „das Wort zu ertheilen?“ Urſache des Feuers, welches nach der Vorſtellung 
Mojeftät mit brauſend paradirten 1 92 5 4 5 eim Erlaß des Unfallverſicherungs⸗ laufen; die meiften Führer d gen einge⸗ Jedenfalls antwortet Fürſt Bismarck nicht, aber auf der Bühne entſtand, iſt bisher noch nicht 
ö l x Ar war die Aufftellung völlt ufen; N der Bewegung — der Rentier Adolf Kalbe zu Schö ermittelt 
Sedann wird Se Majentkt bel d ehr . g völlig gerechter Ge⸗ wir nennen u. a. Biſchof Reink i I een 3 önhauſen an der ermittelt worden. Perſonen find nicht ums Leben 
1 . den deutſchen fahrentarife deshalb mit Schwierigkei ens, Geheimrath Elbe iſt zufällig in der Lage, als ekom Di 2 2 
Kriegsſchiffen „Irene“ A ; ; : wierigfeiten ver⸗ Profeſſor v. Schulte und Profeſſor Weber — werd 2 ic eln dafür gekemmen. Die Gebäude und Liegenſchaften ſind 
Große“, „Denlſchland“ a derben . N en e Unter- theiſnehmen. Aus Holland erſcheinen Er biſchsf „ Lage — o 1 
ren, en 2 Mannſchaften aufentern. fahrung nach dieſer Richtung Pan A 17 adden nan een ot Rintel von denn auch wohl a an uſehr 3 er = * 55 ge BR n = Wie 
» 3. September, 10 Uhr 20 Min. Vorm. anders geworden. Das Geſetz hat ja auch V it ei bendaal von Deventer wird. Das Schreiben des Herrn Adol „ Matten d ee 
(W. T. B.) Nachdem Se. Majeftät der Kaiſer ſorge für die Aenderung der Gefahrentari ore mit einem großen Theile ihres Klerus und einer lautet wörtlich: ven Adolf Kalbe von Lehrern der Mathematik und Naturwiſſen⸗ 
die deutſchen Kriegsſchiſfe „Irene“, „Preußen“ Auſchluß an die 8 Erfab 1 arife im Anzahl von Laien. Ebenſo begleitet den Biſchof In Sachen Abranvi FL ſchaften höherer Unterrichtsanſtalten in Jena abs 
„Friedrich der Große“, „Deutſchland“ uns getroffen, als = eine Reviſi 9 erldbe 1 Herzog nach Beſchluß der chriſtkatholiſchen Sy⸗ erlaube ich mir als N Fürſt Bismarck gehalten werden; alsdann finden vom 29. Sep 
Kaiſer“ paſſirt hatte, fuhr Allerhöchſtderſelb — 2 : 8 zuerſt node der Schweiz eine ſtattliche Abordnung von tes na re hres geſchätzten Blat⸗ kember bis 11. Oktober die bekannten Fortbil⸗ 
zwiſchen den Panzerſchiffen „Baiern“, Bade vorschreibt mm gbr 1887 5 7 18 und Laien. Aus Oeſterreich 1 die N e mit dem dangekurſe bei der Univerfität ftatt. Berathunge⸗ 
erg", „Oldenburg“, „Baden und den Schul, Neoiſton allgemein, die nächfte müßte alfo min- einer Kunkteen 3 Piahumeverweſers Czec) und wollen. 9 Gebrauch machen zu gegenstände des Kongreſſes: 1) Sind die gelten 
ſchiffen „Rover“, „Niobe“, „Luiſe“, „Ariadne“, deſtens im Jahre 1892 abgeſchloſſen fein. Ein⸗ ner größeren Zahl von Delegirten, beſonders Am 1. Auguſt langte der p. Abrauyi mi den Lehrpläne für den mathematiſchen und natur⸗ 
= e . — Berufsgenoſſenſchaften haben jedoch in Aae e a be . „Die galli⸗ dem um 4 Uhr 21 Minuten Ragmittags Be ue eee dee dür ee 7 25 
auf Beck und auf den Ragen paradirten. Zahl⸗ Würdigung de ſchli 3 5 ten ſein durch den tre i i t 15 zend, oder bedürfen fie einer an 
1555 at 8 5 das Ufer ſind mit Zu⸗ 1999 aeg e de eiuthe) und den Biſchef we L Gager bead Bionfe gie an un ſueg Be ie en Br 92 2 1 ie 8 
auern dicht beſetzt. enen Termin zur zweiten Reviſion i 5 i zr Acelles Jenner. ſche 1 gi . ug der betreffenden Lehrer zu 
Kiel, 3. September, 10 Uhr 45 Min. Vorm. fahrentarife a0 95 S fad en 1 05 1 0 0 5 . nördlichem Theile die alt- Sohle . 55 dann nach dem geſtalten? 3) Wil der Kongreß Auſchuß — 
W. T. B.) Nach der Revue begab ſich Se. weiſe die Textil⸗Berufsgenoſſenſchaften an eine ſchritte macht, ic in ber letzten Zeit Fort- zu laſſen, wurde indeſſen von 0 re eine ſchon beſtehende Vereinigung ſuchen G. B. 
ajeſtät der Kaiſer unter den Klängen der gänzliche gemeinſame Umgeſtaltung ihrer Tarife boro“ Prieſter U 5 Hann Redakteur des „La⸗ — 5 abgewieſen. Seine Durchlaucht fuß ahrd machemaotiſch natuwwiſſenſchaftliche Seltion der 
tionalhymne und dem Salut der öſterreichi⸗ gegangen, wobei hauptſächlich die Spinnereien darunter auch Ma li sa und mehrere Laien, 6 Uhr aus, beſuchte den hieſigen Amts = wen ne Sektion für natur 
ie ge “ gen ijhen Sagt dem Umfange der mit ihnen verknüpften Unfall⸗ laments. Von der beft — — Cunow, den Ortsſchulzen Schäfer und A biete . DR Be Naturforſcher⸗ 
h iſer ef“, um be At, i i i f , 5 anglikani b a 8 „ oll ei N 
u ne ern e Sterne das Früſhſtuc gt ful, m. ee ale 1 dhe bende ee 1 er 5 Neige peel 3 en egrlnbet 3 5 lde lerne 
ten. t vor einigen Tagen dieſem Tarife ſei ade Geiſtliche, ſo tigen. Unterw i f lungen von Handelsprodukten für den 
Ki 2 hate r 9 gen dieſem neuen Tarife ſeine der Rektor Lewes des Korpus Chriſti⸗ A 9 rwegs hat Seine Durchla ; ; 
Vorm. A 2. 3 eg 1 155 > Min. Zuſtimmung gegeben. Die Textil⸗Berufsgenoſſen⸗ zu Cambridge. Der 105 anne er geſprochen. Kurz nach 2 ihr kehrte aug; Fach del 2 . Ole 
begab ſich um 10° J Se. Majeſtät der Kaiſer ſchaften, welche einen der bedeuten dſten deutſchen verſpricht alſo in Wahrheit ein int Punker eine Durchlaucht nach feinem Schloß zurück, mitteln fü ne Ausjtellung von Hilfs 
ſterreichi Uhr unter dem Salut des Induſtriezweige umfaſſen, haben ſich dadurch, daß zu werden internationaler wurde dort von feinem Güterdirel deren wütend Tür den natrziwirfenfchaftfisyen unte 
Sch = Bochwaders vom öſterreichiſchen ſie ſchon jetzt den veränderten air in; — Bor einiger Zeit b 5 Kohnert, empfangen, und . he errn während der Zeit des Kongreſſes und der Fort⸗ 
Wrimzeſſin Enes ord des Kriegsſchiffes „Aron⸗ Ihren Tarifen Rechnung getragen haben, un weifel⸗ Zeitungen Artilel, die 5 en verſchiedene Durchlaucht mit Graf Herbert, Dr Chrhſa —9 bildungskurſe den Theilnehmern mpg fein. 
zogin Stefanie hafte Verdienſte um die Textilinduſtriellen er⸗ fürkiſche Regierun un dauter, daß die und dem Güterdireltor Kohnert zu dem Souper, ‚Mainz, 3. September, (. T. BJ Der 
| egierung der Firma Schichau in zu dem noch zwei Neſerde Of dere des 10 Pu, Pte (geen 150 . e Denis 250 
figieve des 10. Hu- Meter (geſtern 2,35); in Mannheim heute 6,67 


Kiel, 3. September, 11 Uhr 45 Min. 
Se. Majeſtät der Kaiſer brachte bei dem geſtri⸗ 
gen Diner an Bord der „Hohenzollern“ auf den 
Kaiſer von Oeſterreich einen Trinkſpruch aus, 
worauf Erzherzog Karl Stefan auf den deutſchen 
Kaiſer toaſtete. Heute Morgen um 9, Uhr 
umfuhr der Kaiſer an Bord der Stationsyacht 
ſämmtliche Schiffe und ging um 10 Uhr an 
Bord des „Kaiſer Franz Joſef“, wo er ein 
Frühſtück einnahm. Dann begab ſich Se. Ma⸗ 
jeſtät an Bord des öſterreichiſchen Admiral⸗ 


Deut ſchlan d. 
Berlin, 3. September. Der „Reichs⸗ und 


Von den deutſchen und öſterreichiſchen 
se, N Schiffen klang Mufit_herüber. Es war ein 
klarer Slernenabend. Leiche der „Hohen⸗ 
ollern“ lag der öſterreichiſche Panzer „Kaiſer 
Franz Joſef“. Das Schiff hat eine Beſatzung 
von 400 Mann, meiſt Dalmatiner und Iſtrianer. 
Kommandant iſt Erzherzog Stefan. Der Erz⸗ 
herzog iſt Gemahl der Erzherzogin Maria The⸗ 


8 dem — at kan ans 
prechen erſönlichteit, Seemann mit höchſt ver⸗ ſender, den Hauptgegenſtand, deſſen ſorgſame 
* 1 5 f Pflege das Candesintereffe erheiſcht. Und wir 
Parade ie eptember. Die Flotte liegt in freuen uns, konſtatiren zu können, daß die von 
nat ſtellung neben dem öſterreichiſchen Ge⸗ unſeren Konſuln auf die Erſtattung kemmerziel⸗ 
ſchwader das Schulgeſchwader, daneben in gleicher ler Berichte verwendete Sorgfalt mit zu den 
— — das Manövergeſchwarer; vor dieſem die hervorſtechendſten Fortſchritlen in der Entwicke⸗ 

chulſchiffe „Niobe“, „Ariadne“, „Luiſe“ und lung dieſes Dienſtzweiges gehört.“ Der Bericht 


ein in Anſehung britiſcher Kaufleute und Rei⸗ 


Meter (genen 6,08). 


Vom Oberrhein wird Ausfluge nach dem im Königreich Polen gelegenen 


erſte Gatte war, den ſie begraben, ſondern daß 


waffnet, näherte er ſich dem Ungeheuer, und nach] 


Berlin, 


den g. September 1800. 


Deutſche Fonds, Pfaud⸗ und Mentenbrieſe. 


ſtarkes ſſer gemeldet. Der Neckar iſt bei kaiſerlichen Gute Spala begleiten, wo ihre ſie, ehe er ſie zum Altar führte, ſchon zweimal genauer Unterſuchung fand er, daß die ſo ge⸗ 
Wimpfen 2,62 Meter. Majeſtäten einen kurzen Aufenthalt zu nehmen traurige Veranlaſſung gehabt, den Wittwen⸗ fürchtete Seeſchlange nichts weiter ſei, als — der Oeuſche N. Ant. e 107405 Sch rn - ppb 2% 96508 
Dresden, 3. September. (W. T. B) beabſichtigen. Von dort wird ſich der Groffürſt ſchleier zu tragen. Was immer die Liebeserfah. Stamm eines indiſchen Feigenbaumes, trefflich ee e | Denia. be ee 
Die Moldau und deren Nebenflüffe find in raſchem Thronfolger in Begleitung des Kaiſerpaares nach rungen der intereſſanten Wittwe geweſen ſein in ein Ungeheuer umgebildet. Mit Jubel wurde de, de. . 0 de weder. uterſc 8 % 28.80 b 
Steigen. der Krim begeben, um ſich in Sebaſtopol an Bord mögen, der Bekanntſchaft mit dem Gatten Nr. 4ſes aus dem Waſſer gezogen und durch die nn ee ne a 
München, 3. September. (W. T. B.) der Fregatte „Andenken an Azow“ einzuſchiffen. fehlte jeder Anſtrich von Romantik. Sie beſtellte] Straßen geſchleppt. : br. Staalsſchuld, / 9,36@ | Kuren. Neumsrt. 4% 108,10 b 
Der Prinz⸗Regent genehmigte die Geldſammlun⸗ Der zweite Sohn des Zaren, Großfürst Georg, bei einem Arbeitsbureau in Weſtminſter einen ö won Fernen de bo. 296 105.8 U 
gen für die Berliner „Karl Peters⸗Stiftung“. der den Thronfolger auf der ganzen Reiſe be⸗ Fenſterputzer für ihr Haus Mayfair, und Foſter Bankweſen. do. de. nene 9% 59.40 6% Poſenſce do. 4% 168,00 8 
5 Heute früh entgleiften in der Nähe des gleiten ſoll, wird feinen Bruder an Bord der ge⸗ kam. Er ſtand mit umgebundener Schürze auf Ruſſiſche Prämien⸗Anleihe von 1866. Die Berliner Febr. 56 117.50, | valide 4% — 
Südbahnhofes ſechs Wagen eines Viehzuges; nannten Fregatte erwarten. dem Geſimſe des Schlafzimmerfenſters, als die nächſte Ziehung findet am 13. September ſtatt e me. Aa 144855 Sc Do. 4% 10380 
drei Perſonen ſind verletzt und iſt bedeutender Hervorgehoben wurde bereits, daß der Zare⸗ Dame des Hauſes unerwartet eintrat und einen Gezen den Koursverluſt von circa 230 Mark ZE ee 
Schaden an Material angerichtet worden. witſch von feiner großen Reiſe über Sibirien Schreckensruf ausſtieß, als fie einen Mann und pro Stück bei der Auslooſung übernimmt das mee des hiien- . 
Kiſſingen, 3. September. (W. T. B.) zurückkebren wird. noch dazu von martialiſchem Ausſehen vor dem Bankhaus Karl Neuburger, Berlin, Fran. . ee . 180% 
Fürſt Bismarck iſt in Begleitung des Grafen Petersburg, 3. September. (W. T. B.) ungewöhnlichen Eingang zu ibrem Sanktiſſimum zöſiſche Straße 13, die Verſicherung für eine Prämie Laasch Lb. 2% m, Sandes tian „ 4850 61 
0 ert, Dr. Schweningers und Herrn Chryſan⸗ Die als Schiedsrichter zu den Manövern kem⸗ erblickte. „Was machen Sie hier, Sie unver⸗ von 2,25 Mark pro Stück. 955 0 2255 5 29 Dann. Mente 2 99.106 
ä reuß. Pidbr, 3½% 88,30 5 8 e 


ders heute früh von hier abgereift und wurde mandirten 


ffiziere, darunter der 


erzog Eugen ſchämter Menſch!“ rief fie entrüſtet und er⸗ 


Pommerſche do. 3% 99,30 
0, 


auf der Fahrt von der Saline bis zum Bahn⸗ von Leuchtenberg, der Chef des Generalſtabes, ſchrocken. — Putze Fenſter auf Beſtellung! 6 Pence Börſen⸗ Berichte. . de % —— df. Beit An 8.20 15. 5 f 
25 von dem zahlreichen Publikum lebhaft General der Infanterie Obrutſchew, ſowie deſſen pro Stück. Saures Brod, Madame!“ Der Mann Poſen, 3. September. Spiritus loko Vesand de. 4% 10804 55 a An . 13354 8 
8 grüßt. f Adjunkt, Generallientenant Mirkowitſch, ſind ließ feinen Halt am Fenſter los und ſtrich ſich den ohne Faß Oer 59,60, do. loko ohne Faß 70er Sig. de. 4% _— Denimertöie e . 
* RE ET } geitern nach Kiwerzy in Wolhynien abgereiſt. Schnurrbart. — „Um Gottes Willen, Sie ſtürzen 39,60. Feſt. — Wetter: Trübe. Schl.⸗Bolſt. Pidb. 40% 103 00 G Sole. mn» % 
3 Otäeeſterreich⸗Ungarn. Die Manöver beginnen am 27. Auguft a. St. hinunter, kemmen Sie doch herein!“ rief die Magdeburg, 3. September. Zuckerbe⸗ Fremde Fonds, 
. I Peſt, 2. September. Das waſſer Neuerdings werden große Feuersbrünſte aus erſchrockene Frau, indem fie in einen Fauteuil[ richt. Kornzucker exkl., von 92 Prozent —,—, negoptiſche Aul. 4½% 97.40 @ Rum. St.-A. Ol. 5% 104,64 8 
bat den Höhepunkt erreicht. Die gauze den Städten Narowtſchat (Gondernement Penſa) niederſank. Herr Forſter folgte der Einladung Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —,—, Nach ene. De 5% —— | de, dat 181898 058 
3 Prager, Liner und Wiener Vorſtadt ſteht und Potſchinti (Gouvernement Niſchnp Nowgorod) und betrat auf dem nicht gewöhnlichen Wege produtt, erkl. TO Prozent Nendement 15,40. o 
= unter Waſſer. Der Bahndamm zwiſchen gemeldet durchs Feuſter das Schlafzimmer der Dame. Feſt. Brodraffinade I. —,—. Brodraffinade II. Bande g de. de. 188006 2668 
* Budweis und Frauenberg iſt von den Fluthen 8 „Menſch“, ſagte fie, „haben Sie denn kein —,—. Gem. Raffinade mit Faß ——. Cem. gualtensccenente eg 2840 de. Gsbrente 806 1110 
er: durchriſſen und das Kalklager in Brand gerathen. Amerika. anderes Geſchäft als das lebensgefährliche eines Melis 1. m. Faß —.—. Raffinaden ausver⸗ dend. Sine —— | bo. rien 186 80 1225 
. Die Läden der Stadt ſind ſeit geſtern Abend ge⸗ Buenos⸗Ahres, 2. September. (W. T. B.) Fenſterputzer?“ — O ja, ich bin auch Stiefel - kauft. Rohzucker I. Produkt Trauſito f. a. D. | Dierican. Anleihe 8, 270 be. Gram. A. 1884 54 116,25 © | 
nn ſchloſſen. 5 (Meldung des „Reuteriſchen Bureaus“.) Auf putzer, erwiderte Mr. Foſter nicht ohne Selbſt⸗ Hamburg per September 13,80 bez, 13,82 ½ Oesterle 9 8 
8 Teſchen, 3. September. (W. T. B.) Verlangen des Gonverneurs von Tucuman ſendet bewußtſein. — „Warum betreiben Sie es dann B., per Oktober 13,20 bez. u. B., per Dezem⸗ 7. Pater . 1 300 | Eee e l 
* Kaiſer Franz Joſef traf heute früh zu den in die National» Regierung Truppen in dieſe Pros nicht ausſchließlich?“ — „Wenn's nur immer ber 13,15 bez u. B., per Januar⸗März 13,30 de. de. 5% 8460 do. Rente 5» 211819 
den nächſten Tagen ſtattfindenden Manövern des vinz. Stiefel zu putzen gäbe.“ bemerkte der ehemalige G., 13,32½ B. Belt. r Me ae 
1.8 ein und wurde bei feiner Ankunft von Geſtern Abend fanden im Theater zwei Kriegsheld philoſophiſch. — „Befaſſen Sie ſich Köln, 3. September, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ de 800 % 180 80 Reue 2% 2260 68 
der dichtgedrängten Volksmenge jubelnd begrüßt. große Verſammlungen der Unio civica ſtatt, auch mit Damenſchuhe ?“ fragte die dreifache treidemarkt. Weizen hieſiger loko 18,50, de. e uns n % 90.75 b 
5 2 8 welche in voller Ordnung verliefen. Wittwe, indem fie ihre Füße vorſchob, fo daß do. fremder loko 22,50, do. per November 19,35. | Num. Stu. Ot. 6% 102,408 
— 1 Frankreich. Der Kongreß hat die Berathung der Vor⸗ die Spftzen ihrer Stiefeletten neugierig unter Roggen hieſiger loko 15,50, fremder lote Eiſenbahn · Stamm ·Aetien. 
ne I Maris, 2. September. Bei Rodez iſt lage des Finanzminiſters über die Emiſſion von dem Saume ihres Kleides hervorblickten. — 18,25, per November 16,55. Hafer hieſiger Sunn euere 4% 56,005@ Puf-Borenzac 4%6 235008 
Bi ein Arbeiterzug entgleiſt. Vier Eiſenbahnbeamte 60,000,000 Dollars Schatzſcheine und 15,000,000 „Mit Vorliebe,“ antwortete galant Mr. Foſter, loko 18,00, fremder 17,50. Rüböl loko 66,50, orb Dürer, n erben 4% 2710 
Be und ſechs Arbeiter find tobt, ſiebzehn Arbeiter Cedulas durch die National⸗Hypotheken⸗Bank be⸗ indem er wieder feinen martialiſchen Schnurr⸗ per Oktober 61,80, per Mai 59,80. A 1220 0 It. Mittelm.⸗B. 4% 1162560 
= ſchwer verletzt. gonnen. bart ſtrich und mit einem ſchmunzelnden Blick Hamburg, 3. September, Vorm. 11 Uhr. Vell Tens e 
Paris, 3. September. (W. T. B.) — — auf beſagte Stiefeletten verbindlich hinzufügte: Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average enen Ferret, 15208 5 
Blättermeldungen zufolge geht Mitte dieſes Mo⸗ Stettiner Nachrichten „Namentlich wean fie einen fo ſchönen Fuß be⸗ Sautos per September 89,25, der Dezember Oi. Stb erg W ge Wei 0 re 
nats der Dampfer „Comorin“ mit einer größeren FIRE 5 kleiden.“ — „Wirklich?“ fragte Mrs. Tucker, 83,50, per März 1891 79,25, per Mai 78,05.|Saaibain . 1 e Küken) % TE 
Anzahl Offiziere und Mannſchaften, welche zur Stettin, 4. September. Der Handlungs- indem fie die Augen niederſchlug und lächelte. Bebauptet. Suren diaet 4% e 2 Wee ie 4 88860 
Verstärkung der Truppen in Cochinchina, Anam gehülfe Leopold Joſephſohn von hier, welcher in „Darf ich Sie um Ihren Namen bitten, mein Hamburg, 3. September, Vorm. 11 Uhr.] Valtiſce Ei. 3% 70,00 b s J 
und Tonkin beſtimmt ſind von Toulon ab. der Dienftagfigung der Strafkammer wegen Sitt⸗ —— 2“ fragte fie dann. — „Ich heiße Charles Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ Eisenbahn ⸗Stamm- Prioritäten. 5 
Nach einer vom Marineminiſterium ver⸗ lichleitsverbrechens zu 3 Jahren Zuchthaus ver⸗ Foſter,“ und der Herr verbeugte ſich. — „Sie dohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, auen elbe. 01556 119,206 B 
ffentlichten Lifte Haben feit Beginn dieſes Jahres urtheilt wurde, hat ſich der Verbüßung dieſer ſcheiren auch nicht für Ihren gegenwärtigen neue Uſance, frei an- Bord Hamburg per Septem⸗ Sanda Stn EEE 7 18028 
1 rere . 


1 Kriezsdampfer und ein Torpedoboot der fran⸗ 
zöſiſchen Marine Havarie erlitten. 


Strafe durch Selbſtmord entzogen; er machte in 
der Nacht zum Mittwoch ſeinem Leben durch Er⸗ 


Beruf geboren zu ſein?“ fagte die Dame, indem 
fie ihm theilnahmsvoll ins Geſicht ſah. — „Nein, 


ber 13,90, per Oktober 13,25, per Dezem⸗ 
ber 13,20, per März 1891 13,47½¼. Stramm. 


Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligationen. 


3 „Die Morgenblätter melden, es werde morgen hängen in feiner Zelte ein vorſchnelles Ende. ſich habe Ihrer Majeſtät der Königin gedient und Paris, 3. September. Getreidemarkt. wuchs. matua, Charles ue 3.5% —— 
2 geilden Rochefort und Thiebaud außerhalb — Ueber das Vermögen des Eigenthümers 14 Jahre lang mit Ehren in der Armee ge⸗(Aufangsbericht.) Mehl feſt, per Sepiember e n —— 9 
2 — 4 ein Duell ſtattgefunden in Folge des Ernſt Beyer in Fiddichow iſt das Konkurs, ſtanden, — „Sind Sie verbeirathet, Nr. 58,70, per Ottober 58,50, per November Februar Seb Gert L l. 4% —— | Ebant.srenieuiichg. 5%100,50 6@ 
= Artikels des „Intranſigeant“ vom Sonntag. verfahren eröffnet. Konkursforderungen find bis Foſter?“ — „Nein! Ich bin nicht verheirathet, 57,00, per Jauuar⸗April 57,00. Spiritus deten 4 do. en Sh 180 86 

2 188 5 i : September bei dem Amts t i - ef „ : A ee \ NR tus] s. Emiſſon 4% —.— | Sr. Raff. Eiiend.s. 396 
2 Paris, 3. September. Die heutigen Ent⸗ zum 19. September bei dem Amtsgericht in und ich habe noch nie geliebt.“ Wir wollen die träge, per September 35,50, per Oktober 35,75, ge, ee e = Jae ere ed nd —— 

E hülllungen des „Figaro“ über den Boulangismus Jivdichow anzumelden. Sceue im Schlafzimmer nicht weiter verfolgen. per November⸗Dezember 36,25, per Jannar-⸗April Bel Lenau 2 

ib 


l ſich auf Mermeir und Dillon, welche 
| die Affaire mit dem Prinzen Jerome Na⸗ 
poleon arrangirt hatten. Da die Euthüllungen 
lle Verantwortung Dillon zuſchieben, ſo glaubt 
man, daß Mermeix der Verfaſſer der Figaro⸗ 
Artikel iſt. 
Ein Redakteur des „XIX. Siecle“, der in 
London eine Unterredung mit Rochefort gehabt 
— theilt mit, letzterer halte noch immer an der 
undſchaft mit Boulanger, trotz deſſen Machi⸗ 
nationen mit dem Prinzen, feſt. 

Paris, 3. September. Auf Verlangen des 
— Botſchafters Montebello (Konſtau⸗ 
tinopel) verlieh die franzöſiſche Regierung dem 

Paſcha in Tripolis, einem der ein⸗ 
flußreichſten Beamten des türliſchen Reiches, das 
Kommandeurkreuz der Ehrenlegion. Der That⸗ 
ſache wird hier Wichtigkeit beigelegt, weil man 
den Paſcha für Frankreich gewinnen will. 

Der Marquis de Mores iſt begnadigt und 
aus der Haft entlaſſen worden. 


Et ; Italien. 

„ Genua, 2. September. In Folge des 
Cyclons ſtürzten hier zwei Hänfer . 
drei Perſonen getödtet und zwölf meiſt ſchwer 
ole wurden. Der Bahnhof iſt ſtark be⸗ 


5 Großbritannien und Irland. 
London, 3. September. Der „Standard“ 
wird offiziell aus Rom bena richtigt, daß das 
* auswärtige wo Er offizielle Mitthei⸗ 
lung von einer geplanten Fahrt der franzöſiſchen 
Flotte nach Spezia habe, 8 jedoch ausgemacht 
(wor, daß die franzöſiſche Flotte dorthin gehen 
} Da indeſſen 


— Die vierte Generalverſammlung des 
Evangeliſchen Bundes wird in Stutt⸗ 
art vom 22. bis 25. September d. J. abge⸗ 


alten werden. 


Auf der Tagesordnung ſtehen 


folgende Themata: 1) „Reformation und ſoziale 
Fruge“: Prof. D. Beyſchlag⸗Halle und Pfr. Lie. 
Weber⸗M.⸗Gladbach. 2) „Organiſation der evan⸗ 


geliſchen Gemeinde“: 


Pfr. D. Schulze⸗Dresden. 


3) „Pflichten des evangeliſchen Bundes in Sachen 


der evangeliſchen Miſſion“: Pfr 


. D. Warneck⸗ 


Rothenſchirmbach. 4) „Was hat das evangeliſche 
Schwaben dem Geſammt⸗Proteſtantismus zu 
bieten und was von ihm zu empfangen?“: 
Prof. D- Nippold⸗Jena. 2 - 
Ferner wird Pfr. Sluyter aus Santiago 


über 


die Lage des Proteſtantismus in Süd⸗ 


Amerika“ und ein Deputirter der evangeliſchen 
Arbeitervereine ſprechen. Für den 26. September 
eine gemeinſame Fahrt nach Ulm zur Be⸗ 


I 
ichtigung 
Der Vor 


des Münſters in Ausſicht genommen. 
ſtand ladet in Anbetracht der ernſten 


Zeitlage alle Evangeliſchen Deutſchlands herzlichſt 


ein. 


nmeldungen betreffend Wohnung find bis 


um 17. September an Herrn Kaufmann O. 
Stuttgart, Marktplatz 6, zu richten. 


ayer, 


— Bei 


dem geſtrigen Abiturienten Examen 


der Friedrich⸗Wilhelme⸗Schule hatten ſich ſechs 
Abiturienten der Prüfung unterzogen, welche 


fämmtlich das Zeugniß der Reiſe erhielten. 


Einer davon war vom mündlichen Examen ent⸗ 


bunden. 


— Auch 


der Mittelſchule des Fräuleins 


Evers iſt durch die königliche Regierung ein Bild 
der Kaiſerin Auguſta überwieſen worden und 
wurde daſſelbe gelegentlich der Schulfeier am 


Sedantare überreicht. 
— Dem Hauptmann vo N 
ſchen Grenadier⸗ Regiment Graf Gnei⸗ 


Kolberg' 


n Döring im 


Das Ende war, daß Mr. Foſter an dieſem Tage 
keine Fenſter mehr putzte und den Abend ver⸗ 
gnügt als Gaſt der Mrs. Tucker verleble. Am 
nächſten Tage überſiedelte er ganz in ihr Haus, 
wahrſcheinlich als Privatſtiefelwichſer, und von 
da ab avaucirte er ſo raſch 
gnädigen Fran, daß er fie zwei Monate ſpäter 
zum Altar führte. Doch mit dem Gürtel, mit 
dem Schleier reißt der ſchöne Wahn entzwei! 
Die „junge Frau“ wurde au der Seite ihres 
vierten Gatten des Lebens nicht froh. Mr. Foſter 
hatte die ſchlimme Angewohnheit, twas ſehr tief ins 
Glas zu gucken, und da er das Glas mit dem ſtärkſten 
ſchottiſchen Whisky zu füllen pflegte und ſich vom 
frühen Morgen an dieſer Arbeit unterzog, ſo 
pflegte er ſich regelmäßig in einem ſolchen Zu⸗ 
ſtande hochgradiger geiſtiger Aufregung zu be⸗ 
et daß man ihn leicht für etwas ſtark auge⸗ 
äuſelt hätte halten können. Die von ihm be⸗ 
trogene Frau behauptet ſogar in ihrer Gehäſſ'ig⸗ 
keit, er wäre beſtändig „beſoffen“ geweſen, hätte 
fie dann in feinem. unzurechnungsfähigen Zu⸗ 
ſtande eine alte Schachtel genannt, bei der es 
ſelbſt der Teufel nicht aushalten könne, und 
ſei mit ihrem ſchönen Gelde von Kneipe zu 
Kneipe gelaufen und mauchmal ſogar über Nacht 
ausgeblieben. Die Unwahrheit feiner Behaup⸗ 
tung, daß er früher nie geliebt, hätte die arme 
Fran ſchon früher ausgefunden. „Sie haben es 
ihm doch nicht geglaubt?“ fragte der Richter. 
„O ja, als er es das erſte Mal ſagte, wir jun⸗ 
gen Frauen ſind ſo leichtgläubig“, — eine Be⸗ 
merkung, die im Gerichtsſaale ungeheure Heiter⸗ 
keit hervorrief. Der Ehehimwel des Foſter'ſchen 
Ehepaares bewölkte ſich immer mehr und mehr, 
und die „beſſere Hälfte“ war außerordentlich 
glücklich, als ſie durch einen anonymen Brief er⸗ 
fuhr, daß ihr Gatte ihr eigentlich nicht angehöre, 


im Dienſte der zember 104,00, 


37,75. — Wetter: Schön. 
Havre, 3. September, Vormittags 10 Uhr 
30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 
Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 
average Santos per September 111,50, per De⸗ 
I per März 1891 99,50. — 
Ruhig. 


London, 3. September, 4 Uhr 20 Minuten 
Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
Getreide ſehr ruhig, ſtetig. Wetter: Schön. 

Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: Wei⸗ 
zen 12,140, Gerſte 12,520, Hafer 31,260 Orts. 


London, 3. September, Nachm. 2 Uhr 8 


Minuten. Kupfer, Chili bars good ordinary 
brands, 59 Lſtr. 17 Sh. 6 d. Ziuk 24 Lite. 
5 Sh. — d. Blei 13 Liir. 5 Sh. — d. 


Telegraphiſche Depeſcheu. 


Homburg vor der Höhe, 3. September. 


Fürſt Bismarck iſt zu Wagen Abends 6 Uhr 
eingetroffen, die Fürſtin holte denſelben in Frank⸗ 
furt ab. 

Prag, 3. September. 
ſtehen die niedrig gelegenen Vororle, ſowie die 


Seit heute früh 


halfen den Einwohnern bei den Rettungsarbeiten, 
wobei ein Ponton kenterte. Bis jetzt werden 6 
Pieniere veimißt. Das Waſſer ſteigt, der Regen 
dauert fort. 

Linz, 3. September. 
fahr wird immer ernſter; Ottensheim gleicht 
einem See; Mauthauſen und Grein ſtehen theil⸗ 
weiſe unter Waſſer, der Donaupegel zeigt 520 
Zentimeter über die normale Höhe. 


Die Hochwaſſerge⸗“! 
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3 ollte, um den König zu begrüßen. 
* önig Humbert bei dem Stapellauf der „Sar⸗ 
degna“ nicht anweſend ſein wird, weil er in 
Florenz der Euthüllung des Denkmals für Viktor 
* Emanuel beiwohnen will, ſo wird die Be⸗ 
* geibung des Königs durch die franzöſiſche Flotte 
1 i einer anderen Gelegenheit ſtattfinden können. 
8 Die Königin von Rumänien iſt in Nord⸗ 
ä Wales zu längerem Aufenthalt angekommen. 
2 don, 3. September. „World“ 
3 9 Gerüchten, wonach der Herzog 
E von Cambridge nach Koblenz zum Manöver ge- 
1 Fer 
ke rinz von Wales kehrt morgen von 
1 Homburg zurück. Sein Geſundheitszuſtan 
1 zu wünſchen übrig laſſen. „ 
Der bekannte Bierbrauer Sir Edward Gui⸗ 
= Ania wahrſcheinlich in den Pairsſtand er⸗ 


10,60 % 56. do. C100) 4% 
Bauk- Papiere. 
888 


888 Div. p. 1 
„ 72069 Oiſch. Geusſſeuſch. 7 129.769 
Yeriinergajfeuner, 5½ 135 7 % Disc⸗Command. 13 225,15 5 
do. Haudelsgeſ. 10 178.00 b Dresduer Bant 9 165,258 
ge 5 135,00 8 Nationalbaut 2 1855068 
Brest. Diec.-Daut 0½ 111,263 Pomm. Pop. conv. 4 10050 b 
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Dentſche Bank 9 270,25 5 Mr 5 145,90 60 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 
tort Berge. 4 
57 1% ae 56, 
170, be Rön,» u. Laurah. 5, 105,40 805 
130,00 0 Louife Tieſbau 3, 1267 3 
71,008 | Märkte. 13 150.80 5 
85006 3 ss; 7806 5 
sur | be. Le 71812089 
119,80 5 
Juduſtrie-Vapiere . 5 


ſondern von einer früheren Ehe her eine recht⸗ 00) „ 5% 


ſenau (2. pommerſchen) Nr. 9 iſt die Erlaubniß 
zur Anlegung des ihm verliehenen fürſtlich mäßige Frau beſitze. Flugs war die Strafanzeige 
ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe er erſtatket und damit der Weg für die „alte 
theilt worden. Schachtel“ angebahnt, ſich nach einem fünften 


x Gatten umzuſehen. Der Angeklagte erklärt zu 
Ihr Vierter. 


5 duch Briese und Ge dafür en an, 
i : aß er durch Briefe von Verwandten Urfache ge⸗ 
Alter ſchützt vor Thorheit nicht! fühlt man habt habe, zu glauben, daß feine Frau I a 
ſich verſucht, bei dem Anblick der Dame aus⸗ Jahren geſtorben ſei. Ehe er wieder heirathete, 
zurufen, welche, in Trauer gekleidet, vor dem wollte er ſich perſönlich Gewißheit verſchaffen. 
Londoner Richter erſcheint, um gegen den Mann, Ada ließ mich aber nicht fort, und die Ver⸗ 
Klage zu führen, der fie ſchnöde hintergangen ſuchung war zu groß“, jagt Foſter. — „Was 
und betrogen. Da jedoch Mrs. Ada Tucker ihr für eine Verſuchung? Dieſe Dame hier?“ fragt 
Alter mit 25 Jahren augiebt, fo wollen wir der Richter mit einem vieldeutigen Blick auf 
blos von einer .. jugendlichen Thorheit ſprechen. das geſchminkte Geſicht und die wohlpräparirte 
In Altersangaben pflegen es ja Damen nie ganz Geſtalt der Klägerin. — „Gott bewahre!“ ruft 
gem zu nehmen, und wenn das Ausſehen Mrs. Foſter entiegt. „Es war ihr Geld!“ — „Lump“, 
da Tucker Lügen zu ſtrafen ſcheint, ſo mag kommt es von Adas ſchön gefärbten Lippen. — 
das, bevor wir fie gehört haben, dem Gram zu) „Ich dachte nicht daran, das alte Geſtell zu hei⸗ 
zuſchreiben fein, welchen der Verrath des Ans ratheu; fie wollte es aber nicht anders haben, 
geklagten James Foſter ihrem liebenden Frauen- nachdem wir zwei Monate zuſammen gelebt, was 
herzen zugefügt hat. Die Klägerin iſt, wie ſie thut man nicht ums liebe Geld!“ — „Und er 
. — ser A 3 ne en Has belog mich, daß er nie zuvor geliebt! O, dieſe 
. 1 ehmour; fie lebt von den Zinſen eines nam Männer!“ ruft Ada no mals. „J e, 
Berta 3 und dort mit großen Ova⸗ haften Kapitals, beſigt ein Pribathaus im Weſtend wird 8 öl So m gene Vor⸗ 
ae 15 ae werden. Daß letzteres der Fall und beklagte vier Jahre lang den Tod ihres läufig wurde Mr Foſter nur vor die Geſchwore⸗ 
= ek un 8 5 im Hinblick auf den tumultua⸗ Mannes Mr. Tucker, welchem fie in Paris an⸗ nen verwieſen, die den Fall kanm ſo ſtreng be⸗ 
. N er gewiſſer Kundgebungen, mit getraut worden war. Im November vorigen urtheilen werden wie Mrs. Tucker und den 
Bündniß jüngſter Zeit das franzöſiſch⸗ ruſſiſche Jahres heirathete fie nach kurzer Bekanntſchaft Fenſter⸗ und Stieſelputzer wohl nicht für immer 
5 jenſeits der Vogeſen eskomptirt wurde, Mr. Foſter, 40 Jahre alt, penſionirter Soldat | feinem Beruf entziehen dürften. 
a — blen 25 25 it ns Be is er ee — und Stiefelputzer. 
f „ da rof Thronfolger Wie es ſich nun herausſtellte, war dieſer Gentle⸗ , f 
knen beabſichtigt, franzöſiſchen Boden zu man verheirathet, als er die Ehe . — reichen Vermiſchte Nachrichten. 
berühren. Die in Paris entdeckten Nihiliſten⸗ Wittwe eingind, und da dieſe in der Verbindung — Wie die „Neue Zeit“ mittheilt, wurde 
derſchwörungen mögen in Wirklichkeit, wie denn nicht das Glück fand, welches fie ſich geträumt ein Raubanfall in der Nacht zum a, auf 
auch durch die gerichtliche Unterſuchung feſtgeſtellt hatte, fo leitete fie die gerichtliche Verfolgung ein, einen in der Spandauer Straße zu Charlotten⸗ 
— iſt, herzlich unbedeutend geweſen ſein. als fie entdeckte, daß eine zweite Frau Jester burg wohnhaften Reſtaurateur ausgeübt; derſelbe 
Die Art, wie damals von franzöſiſcher Seite die lebte, die ältere Anſprüche auf das Recht hat, kam vom Spandauer Bock und wurde auf der 
5 tbedung des „Nibiliſtenkemplottes“ aufge- ſich Gattin des penjionirten Soldaten, Fenſter⸗ Heimkehr von drei Strolchen angehalten, welche 
aloe wurde, als ob zum mindeſten die ruſſiſche und Stiefelputzers zu nennen. Auf die Frage fünf Revolverſchüſſe auf ihn abfeuerten, von de⸗ 
0 3 gerettet wäre, müßte jedenfalls des Richters, wie eine Dame in ihrer Lebens- nen einer ihm leicht den Kopf ſtreifte. Es ge⸗ 
a irkung ausüben, indem den maßgebenden ſtellung dazu komme, einen Mann wie Foſter zu lang dem Ueberfallenen, ſich durch ſchleunig 
eiſen Rußlands Vorſicht geboten erſchiene. heirathen, erwidert die Klägerin mit dem Ver⸗ Flucht der Gefahr zu entziehen. ö 
! — Aus Neapel ſchreibt man, daß die 
Mädchenherzen Bevölkerung des nahe gelegenen Dörſchens Mare⸗ 


Abgeſehen davon liegen noch andere Erwägungen ſuch eines verſchämten Lächelns: das ſeien Dinge 
Er daß „die Franzoſen den Zarewitſch ver⸗ die man nicht erklären könne. 5 
En ei un Cherbourg erwarten werden, gerade ſeien unerforſchlich. „Sie waren aber doch chiraro in große Furcht durch das Erſcheinen für Donnerſtag, den 4. September 1890. 
3 * Aulaß der Pariſer Weltausſtellung in Wittwe,“ bemerkt der Richter. — „Dreimal!“ eines wilden Seeungeheuers verſetzt wurde. Die Ein weniz wärmeres, zeitweiſe heiteres, vor⸗ 
5 55 aviſirt wurde, ohne daß ein ſolches ruft der Augeklagte dazwiſchen, „und alt genug Denaniers haben es oft angeſchoſſen, ohne daß berrſchend wolkiges Wetter mit leichten Regenfällen 
8 eintrat. Ueber die Reiſe ſelbſt liegt iſt fie auch“, fügte er hinzu „um zu wiſſen, was es jedoch verſchwand. Vor einigen Tagen badete und ſchwachen weſtlichen Winden. 
ſie thut.“ Mrs. Tucker erklärt mit Entrüſtung, ein gewiſſer Paolo Rizzo in einer Grotte, als 
daß ſie noch garnicht jo alt ſei, vermag ſich aber er plötzlich draußen vor derſelben das vielbe⸗ j Waſſerſtand. 
Elbe bei Dresden, 1. September, + 0,48 


Venedig, 3. September. Ein hieſiges Blatt 
meldet, Kaiſer Wilhelm treffe hier Ende Septem⸗ 
ber ein, um mit ſeiner Mutter und bei dieſer 
Gelegenheit auch mit König Humbert zuſammen⸗ 
zutreffen. 


Div. p. 1 
Berry. 


do. Prod.“ 


Letzte Nachrichten. 

München, 3. September. Der frühere 
Staatsminiſter Lutz iſt in Pöcking Nachmittag 4 
Uhr geſtorben. a 

Wien, 3. September. Die Farbewaaren⸗ 
händler Szondy u. Co. find in Zahlungsſtockung 
gerathen; die Paſſiven betragen über 100,000 Fl. 
und Deutſchland iſt ſtark betheiligt. 

Die Donau ſteigt rapide, am Praterquai] urter Brauerei 
ſteht dieſelbe 266 Zentimeter über Null. Die Bent... de. 
Abſtiege der Kronprinz Rudolfs⸗ und der Kaiſer | det do. 
Franz⸗Joſefbrücken, welche in das Ueberſchwem⸗ 
mungsgebiet führen, mußten abgeſperrt werden.? 
Die Kaiſermühlen ſtehen unter Waſſer und iſt z 
daſſelbe bereits in den Kellern. 

Pil ſen, 3. September. Ju Folge anhalten 
den Regens iſt Hochwaſſer eingetreten. Einzelne 
Stadttheile ſtehen unter Waſſer; der Verkehr 
zwiſchen dem Bahnhof und der Stadt wird durch 
Kähne vermittelt. 

Bern, 3. September. Der Rhein iſt ge 
fünfen, Die Bahnlinie Landquart⸗Davos iſt 
durch Felsſtürze zertrümmert. 

Chriſtiania, 3. September. Der dritte 
internationale Alkoholkongreß iſt heute in der 
Univerſität eröffnet. 212 Theilnehmer ſind an⸗ 
weſend, darunter 102 Ausländer aus 13 ver⸗ 
schiedenen Ländern. Medizinaldirektor Dahl iſt 
zum Präſidenten erwählt. 


Wetterausſichten 


unteren Stadttheile unter Waſſer. Die Pioniere x 
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Gelſenkircheuer 


Eee. ' Nuland, 255 
. — Petersburg 1. September. Vor eini 

Tagen meldeten Pariſer Blätter, der Großfürſt⸗ 
Thronfolger von Rußland werde bei ſeiner be⸗ 
vorſtehenden großen Reiſe auf der Rückkehr in 
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folgende Meldn Voliti 5 
pondenz“ vor: ng der „politiſchen Korre 

trotz aller eindringlichen Fragen des Richters ſprochene Meerungeheuer gewahrte, welches ihn 

e 1 mie feurigen Augen und weit geöffnetem Rachen Meter — Elbe bei Magdeburg, 1. Sepiember, + 


88 za 
weis. Plätze 10 Tage 
Italieniſche Plätze 10 
Berersuurg 3 Wochen 5 
do. 3 Monat 
o 
Gold⸗ und Papiergeld. 
ver Stu —, Engl Banknoten 
Sonvereigus 20,36 @ Anz. Banknoten 
20 Fraues per Stüd 16,18 69 DQeſterr. Banknoten 
Dollars 41175 C Nuſſ. Noten 202 


Wie man aus Petersburg berichtet, hat die 
Bi En des Großfürſten : Ihronfolgers|r { 
u b Orient und Oſtaſien einen ihr Vater, wie aus weiteren Fragen hervorgeht, anſtierte. Rizzo ergriff ſofort die Flucht, doch 204 Meter. — Oder bei Breslau, 1. September, 
n erjabten und wird erſt am por 40 Jahren geſtorben ift, und fie auch nicht am nächſten Morgen kehrte er wieder zurück und Sberpegel . 4,98 Meter, Unterpegel + 0,02 
—.— 9 hren Beginn nehmen. Der ſein jüngſtes Kind war, fo iſt es angenſcheinlich, fand das Ungeheuer bei derſelben Grotte und in Meter. — Weichſel bei Thorn, 29. Auguſt, 
r . ::.. . - DRAMEN bei Poſen, 1. 
. ; 5 i B ngeffagten fand er, daß die „bestiaccia“ ni 2 „ 2 i „31. 
Beendigung derſelben das Kaiſerpaar auf den] befragt, zugeſtehen, daß Mr. Tucker nicht et 2 F 


Warſchau 


angſam und bedächtig, mit einem Revolver be⸗ Anguft, + 1,26 Meter. 5 


1 
4 
2 


der Beweis geliefert, daß dieſelben unbegründet 
ſeien, und deshalb ſei er jetzt nach Linau ge⸗ 
kommen, um den Einfluß der Verwandten, Wan⸗ 
85) gens und Berthas, zu feinen Gunſten in Anſpruch 
3 zu nehmen. 
Albrecht erzählte, daß er das Schloß Oſternau] Noch beſtehe Eliſens Vorurtheil gegen ihn in 
chöner, als es je geweſen, aufgebaut habe; er vollem Maße fort, das habe er heute ſchon wieder 
ei nach Oſternau gegangen mit der feſten Zuver⸗ erfahren, denn Eliſe habe ſich geweigert, ihn 
ſicht, daß er in dem neuen Schloß, der Tradition zu empfangen, ſie halte ſich vor ihm in 
ſeines alten Geſchlechtes treu, die Nachbarn gaſt⸗ ihrem Zimmer verborgen, aber trotzdem hoffe 
frei werde empfangen können, er habe dies um er immer noch auf den Einfluß der lieben Ver⸗ 
io ee als 15 * ge mit 10 ek wandten. 
arn befreundet geweſen ſei, aber vergeblich hat t ſprach ſo eindringlich, er ſchilderte mit 
er verſucht, dies alte freundſchaftliche Verhältuiß fo W ſein trauriges einſames Leben, 
aufrecht zu erhalten. ſein Wunſch, Eliſe zu verſöhnen, erſchien ſo auf⸗ 
Die Beſuche, die er ſelbſt in der Nachbarſchaft richtig, daß der gutmüthige Wangen trotz des 
gemacht habe, ſeien nicht erwidert, feine Einladungen Vorurtheils, welches auch er gegen den Ber: 
nicht angenommen worden. wandten beſaß, doch gerührt wurde und verſprach, 
„Nichtswürdige Gerüchte über ihn, über ſein gern zu thun, was er irgend könne, um Elise 
— zu dem verſtorbenen Herrn v. Oſternau —. und freundlicher gegen Albrecht zu 
und deſſen Wittwe und Tochter ſeien in der ſtimmen. 5 2 8 
ganzen Umgegend gefliſſentlich verbreitet worden. „Ich freue mich herzlich, daß Sie jetzt zu uns 
und hätten ihren Weg ſelbſt nach Breslau und gekommen ſind, Vetter, gerade noch 1 rechten 
lin genommen, fie ſeien eingedrungen in den Zeit, um einige Tage mit uns Be 1 
feiner früheren Kameraden, fo daß er auch ſammen zu verleben, denn leider wir Sie w Eliſe 
in deren Geſellſchaft, wenn er in die Stadt fahre, ſchon am nächſten Sountag verlaſſen, Sie würden 
ſind ſich zu zerſtreuen, nur eine kühle Aufnahme |jie, wenn Sie ſpäter gekommen wären, nicht mehr 
nde. 


0 beni 3 n Linau getroffen haben.“ N 
ergeblich habe er ſich bemüht, den Verbrei⸗ Eliſe geht fort von hier? 

- nn, um ſie zur] mtr Sen ich, darauf gehofft, 
Rechenſchaft zu ziehen, bei allen feinen Nach⸗ Beide, mein Frauchen und ich. geboff 


N ſi iſchen uns und Lieschen ein recht 
ns habe er nur ausweichende Antworten 5 sg meer bilden, aber ein 
So führe er denn ein trauriges, einſames, 
freudenloſes Leben. 

Nur eine Rettung gebe es für ihn, nur eine 
Lotung, die, daß endlich Frau v. Oſternau und ein fi 
Eliſe ſich doch bewegen laſſen würden, ihren Frieden und der Gegenja bat ſich verſchärft mii den 
mit ihm zu ſchließen. Jahren. Es iſt vielleicht niemals gut, eine Ver⸗ 

Wenn Frau v. Ofternan mit Eliſe nach dem] wandte zu einer doch immerhin etwas unterge⸗ 
Schloß zurückkehre, wenn fie ſich völlig mit ihm ordneten Stellung ins Haus zu ar beſſer 
ausſöhnte, dann würde allen bösartigen Gerüchten man nimmt dazu eine Fremde. Konflikte können 
die Spitze abgebrochen, dann werde aller Welt nicht ausbleiben und fie machen das Familien. 


Klippen des Glüchs. 


Roman von Adolf Streekfuss. 


damit weder Lieschen, 


ſtrebende Naturen. 
Oſternau war das 
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5 Nr. 5834. 


Nr. 


mich dazu zu entſchließen, denn Lieschen iſt wirk- ſie. Bitte fie, zum Thee, wie gewöhnlich, hierher 


lich eine vortreffliche Erzieherin, und meine kleine 
Schweſter hängt an ihr mit wahrhaft abgöttiſcher 
— aber ich habe anerkennen müſſen, daß 
Bertha Recht hat. Lieschen würde ſich niemals 
wobl in unſerem Hauſe gefühlt haben, und ſie 
würde wahrſcheinlich die Veranlaſſung geworden 
ſein, daß zwiſchen meinem Frauchen und meiner 
Schweſter nach und nach ſich ein unfreundliches 
Verhältniß herausgebildet hätte. Wir müſſen uns 
wieder trennen, ſo leid es mir thut, Eliſe ſieht 
dies auch ſelbſt ein, nachdem ich mit ihr freundlich 
aber ganz aufrichtig geſprochen habe. Am nächſten 
Sonntag wird ſie uns verlaſſen, ſie hat dies ihrer 
Mutter bereits geſchrieben; ſie wollte uns, nach⸗ 
dem ich mit ihr geſprochen hatte, auf der Stelle 
verlaſſen, auf meine und Klaras dringende Bitten 
hat ſie uns aber verſprochen. noch einige Tage, 
bis Sonntag, zu bleiben. Wir haben daher faſt 
noch eine Woche vor uns, und während dieſer 
Zeit wird es uns gewiß gelingen, eine Ausſöhnung 
zwiſchen ihr und Ihnen, lieber Vetter, zu Stande 
zu bringen.“ 


„Wenn nicht vielleicht meine Ankunft ſie 
bewegt, ihr Verſprechen zurückzunehmen und 
e h 5 rg morgen abzureiſen, oder wenn 
de ſich ni weigert, mich überhaupt zu 
jehen.“ N: en 
„Nein, nein, das wird ſie nicht. Sie wird ihr 
ort halten und ſich auch bereit finden laſſen, 


ich nicht erzielen laſſen. Ich will] Sie zu begrüßen. Geh, Frauchen, ſprich Du ſelbſt 

ſolches hat ſich nich und) me Frau einen a ne daß der Better Albrecht 

w en, fie ſind eben einander wider- unſer Gaſt ſei und daß fie gegen ihn nicht unartig 

e eee Schon damals in Schloß ſſein darf. Wenn Du ſie bitteſt, wird fie nicht 
Verhältniß lein freundliches, nein ſagen.“ 


„Was verlangſt Du von mir?“ erwiderte Bertha 
unwillig. „Soll ich mir etwa eine höhniſch ab⸗ 
weiſende Antwort holen? Jetzt, da Eliſe uns ohne⸗ 
hin verläßt, hat ſie gar keine Veranlaſſung mehr, 
Rückſicht auf mich zu nehmen; Klaras Unter⸗ 


47756 47794 47814 47825 47853 
47980 48034 48042 48051 48053 
48145 48153 48167 48183 48188 
48276 48280 48291 48299 48366 
48408 48412 48450 48483 48508 
48516 48521 48569 48607 48621 
48791 48842 48844 48912 48920 
49025 49028 49039 49040 49097 
49156 49168 49173 49189 49220 
49250 49254 49270 49308 49314 
49368 49388 49499 49528 49535 
49579 49594 49612 49629 49631 
49679 49680 49681 49687 49700 49723 49724 
49725 49734 49772 49781 49801 49816 
49882 49912 49950 49976 


* Duplikat⸗ Ausfertigung unter gleicher Nummer an 
Stelle des gerichtlich für kraftlos erklärten Originals. 

Duplikat⸗ Ausfertigung unter gleicher Nummer 
an Stelle des kursunfähig gewordenen und deshalb 
eingezogenen Originals. 

Die Eigenthümer dieſer Aktien werden hierdurch auf⸗ 
gefordert, die Kapitalbeträge gegen Einlieferung der 
Werthſtücke 

vom 20. Dezember 1890 ab 
in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden: 


Stettin, 


zu kommen, Dir wird ſie es nicht abſchlagen. 
Mache ihr in Deiner ruhigen, freundlichen Art 
ernſte Vorſtellungen, dann wird ſie kommen, und 
iſt nur erſt der erſte Schritt gethan, dann wird 
der Vetter Albrecht unter Deinem Beiſtand 
ſchon mehr erreichen. Mich aber laß aus dem 
Spiele, ich bin bei Eliſe keine geeignete Unter⸗ 
händlerin.“ 

„Vielleicht haſt Du Recht,“ entgegnete Wangen 
lächelnd, „Ihr Beide ſeid einmal leider wie Feuer 
und Waſſer. Nun, ich will es verſuchen, Eliſe 
gut zuzureden, und ich denke, es wird mir ge⸗ 
lingen. Den Anfang will ich gleich machen; ich 
muß Sie daher auf ein paar Minuten verlaſſen, 
Vetter, um Eliſe aufzuſuchen.“ 

Wangen ſtand auf und verließ den Altan, Bertha 
verfolgte ihn mit dem Blick; ſobald die von dem 
Gartenſalon nach dem Vorflur führende Thüre 
ſich hinter ihm ſchloß, wendete ſie ſich zu 
Albrecht. 

„Wir ſind allein, Albrecht,“ ſagte ſie ſchnell, 
„nur für kurze Zeit, und ich weiß nicht, ob ſich 
ſobald wieder die Gelegenheit bietet, die ich nicht 
ſuchen darf, ohne läſtige Zeugen mit Dir zu 
ſprechen. Ich habe Dich gerufen und ich 
danke Dir, daß Du gekommen, denn ich 
bedarf Deiner Hülfe, wie Du der meinigen be⸗ 
darfſt.“ 

„Was willſt Du von mir,“ erwiderte er gräm⸗ 
lich; „ich ahnte es wohl, daß Du mich nicht ſo 
eindringlich eingeladen haſt, ſogleich zu kommen, 
ohne Deine eigenen Zwecke zu haben. Mit 
dem Verſprechen, auf Lieschen einzuwirken, 
daß ſie endlich vernünftig wird und mir 
ihre Hand giebt, haſt Du mich nur verlocken 
wollen.“ 

„Nein, mir liegt jetzt ſelbſt daran, daß Eliſe 
ſo bald wie möglich unwiderruflich Deine Frau 
wird; was dazu von mir gethan werden kann, 


ſtützung iſt ihr ja oynehin bei jeder Impertinenz werde ich thun, das verſpreche ich Dir. Unſere 


76 47922 
48101 
48220 
48377 


der Schüler von Quartareife an. 


Königliche Landwirt 


Gildemeister's Institut 
Hannover, Hedwigſtraße 13. 


Ber Nenommirte Vorbereitungs⸗Anſtalt für alle Militär⸗ und höhere Schul⸗Examina. a 

7 Seit 1867 beſt. über 750 Schüler der Anſtalt ihre reſp. Prüfungen meiſt nach kurzer Vor⸗ 
bereitungszeit, und zwar ſämmtliche Portepee⸗Fähnrichs mit dem Prädikat „gut“, 
Erfolge b. d. Aſpiranden für d. Einj.⸗Freiw.⸗, Primauer⸗ u. Abiturienten⸗Examen. Aufnahme 
Schnelle u. ſichere Förderung nicht Verſetzter. Anerkannt gute 
Penſion und gewiſſenhafte Beaufſichtigung. 
Hauſe des Unterzeichneten, in geſundeſter und feinſter Gegend Hannovers, liegt mitten zwiſchen Gärten, 
5 Minuten vom Walde. Zahlreiche Referenzen. Nähere Auskunft d. d. Dirigenten 


schaftliche Akademie Poppelsdorf, 


in Verbindung mit ; 


leben trübe und ungemüthlich. Da iſt es für alle gegen mich ſicher. Nein, ich ſpreche nicht mit, Intereſſen find gemeinfchaftliche, wir find natür⸗ 
Theile beſſer, wenn man ſich zur rechten Zeit ihr, mein Wort würde mehr ſchaden als nützen. liche Verbündete und müſſen uns gegenſeitig unter⸗ 
wieder trennt. Es iſt mir recht ſchwer geworden, Aber Du mußt es thun! Auf Dein Wort hört 


ſtützen. Eliſe ſtört mich in dem Lebensplan, den 
ich mir vorgezeichnet habe; es genügt mir nicht, 
daß ich ſie aus Linau entferne, ungefährlich wird 
fie mir erſt dann, wenn ſie Deine Frau iſt; Du 
aber brauchſt dieſe Verbindung, um Deinen Ruf 
wieder herzuſtellen vor der Welt. Du blickſt mich 
zweifelhaft an, Du wirſt mich begreifen, 
ich Dir ſage, daß die Hoffnung, die ich einſt 5 
habt und die jo grauſam getäuſcht worden If} 
die Hoffnung, die Frau des Millionärs, des Herrn 
v. Ernau zu werden, wieder neues Leben er⸗ 
halten hat.“ 3 
Albrecht ſtieß einen unwillkürlichen Ausruf des 
Staunens aus, aber Bertha beachtete denſelbe 


[ben 


nicht, fie fuhr fort: RR 

„Ich bin damals, als ich halb gezwungen 
Wangens Frau wurde, das Opfer einer unglüd- 
ſeligen Verkettung von Irrthümern geworden. 
Du wirſt deren inneren Zuſammenhang ſoforz 
verſtehen, wenn ich Dir ſage, daß damals Ernau 
unter der Maske des Kandidaten Pechmayer im 
Schloß Oſternau gelebt hat, daß er jetzt hier 
unſer Nachbar geworden iſt, daß ich ihn vor zwei 
Stunden geſehen und die Ueberzeugung gewonnen 
habe, daß er mich heute noch liebt mit glühender 
Leidenſchaft, wie er mich damals geliebt hat. Er 
iſt vor mir geflohen, ehe er mich kannte, er hat 
ſich zum zweiten Male in die Welt geflüchtet, 
als er nach Berlin zurückkehrte und dort hörte, 
daß ich mich mit Wangen verlobt hatte, als er 
meinte, daß ich für ihn für immer verloren ſei; 
aber er liebt mich heute glühender noch, als er 
mich damals geliebt hat. Damals ſtand zwiſchen 
ihm und mir Eliſe, damals ſchwankte ſein Herz; 
heute aber hat er Eliſe vergeſſen und er ahnt 
nicht, daß ſie hier in Linau iſt.“ 


ortſetzung folgt.) 


Ebenſo große 


Turnunterricht! Das Juſtitut, im eigenen 


Blumberg. 


der Üheinifhen Ftiedrich-Wilhelms-Univerſtaͤt Bonn. 


Das Winter⸗Semeſter beginnt am 15. Oktober d. J. mit den Vorleſungen der Univerſität Bonn, an 


welcher die Akademiker auf Grund des von dem Direkt 


or ertheilten Aufnahmeſcheins immatrikulirt werden und 


hierdurch das Recht erlangen, alle für ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen Vorleſungen auch 
a) bei der Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſe inan der Univerſität zu hören. Der ſpezielle, durch beſondere Vorträge für angehende Feldmeſſer und Kultur⸗ 


techniker erweiterte Lehrplan der Akademie, an welcher 


fünfzehn der letzteren allein und ſechs der Univerſität 


b) bei den Königlichen Eiſenbahn⸗Hauptkaſſen in] zugehörige Profeſſoren und Dozenten wirken, iſt in den Königlich Preußiſchen Amtsblättern und in den wichtigſten 
Breslau, Verlin, Frankfurt a. M., Köln (reits: landwirthſchaftlichen Zeitungen abgedruckt, auch auf Verlangen von dem Unterzeichneten zu erhalten, der jedwede 


rhein.) und Altona ö 


2 4 
2 in Empfang zu nehmen. 


Für die bei der Einlöſung etwa fehlenden Zins⸗ 


1 ſcheine wird der entſprechende Werth von dem Kapita! 
in Abzug gebracht. 


Die Inhaber der oben angeführten Aktien ſcheiden 
ſtatutmäßig mit dem bezüglichen Antheil nach Ablauf 
dieſes Jahres aus der Geſellſchaft; von dieſem Zeit⸗ 
punkte ab gehen ihre Rechte durch die Auslooſung auf 
den Staat über. 

II. Von den im Jahre 1889 und früher ausge 
looſten Stamm-Aftien der a 
Eiſenbahn⸗Geſellſchaft ſind folgende Nummern noch 
nicht zur Einlöſung gebracht worden: 


Aus 1886 (abzuliefern mit Talon) 


Aus 1887 (abzuliefern mit Talon un 
Zinsſcheinreihe V. Nr. 3 bis 10) 8 
361 934 2577 3579 9164 11412 12762 
17067 18824 20744 23388 23609 25824 26584 
En 33274 35196 39539 42805 43604 47476 


Aus 1888 (abzuliefern mit Talon un 
Zinsſcheinreihe V. Nr. 5 bis 10) 5 
653 1120 3001 4886 6774 8311 8572 
8686 10111 10405 10516 10517 12146 13679 
en en 7 55 23485 28209 31981 32206 
35016 36942 37559 40225, 402 
4605 ia Way 25.40314 41844 44921 
us 1889 (abzuliefern mit 
Zinsſcheinreihe V. Nr. 7 erg 
Nr. 544 1890 2539 2908 4681 6523 6524 
6641 6908 6931 8087 9120 9552 10821 
11005 12092 12175 13064 13281 15657 16059 
17147 19610 20745 20746 21973 23227 23717 
25375 26106 26151 27314 28094 30293 32555 
34085 34744 36406 37380 38209 39352 40640 
41421 41567 42896 42968 43152 46835 46931 
Die ne ak rm, 48915 49398 
je Inhaber derſelben werden hierdurch zur 
der Valuta gegen Ablieferung der Werthe w > 
holt aufgefordert. 
Breslau, den 10. Juli 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktlou. 


Bekanntmachung. 


Der dem Viktualienhändler Fruek angebli — 
loren gegangene Freiſchein Nr. 31 wird * 
rufen, und der Inhaber des Freiſcheins aufgefordert 
ſich innerhalb drei Monaten bei uns zu melden und 
ſein Recht an demſelben nachzuweiſen, widrigenfalls dem 
p. Fruel ein neuer Freiſchein ausgefertigt und ihm 
hierauf das verſicherte Sterbegeld gezahlt werden wird. 

Stettin, den 3. Juli 1890. i 
Der Vorſtand der I. Feigeſchen 

Sterbekaſſen⸗Geſellſehaft. 


e Gründlicdien Klabiernnterricht r 


0 — Amanda Block, — 56, Stfl. I. 


Lette-Verein. 


Unter dem Protektorat J. M. der Kaiferin 
Königin Friedrich r 


Photographische 
Lehranstalt. 


Ausbildung von Damen in der otogra⸗ 
phie Bi 1er p — Pe 
zu Retouchenrinnen, Copie 5 
nn l e e 

elegenheit für Liebhaberinn ü P 
phie zur Ausbildung bezw. usb e 
Beginn des Winterſemeſters am 10. Oktaber 

Proſpekte gratis durch die Regiſtratur des 


Lette⸗Vereins, Berlin SW. Mu 
ſtraße 90, » Königgräger 


Der Vorſtand. 


ATENTE 
1. Brandt & . W. V Nawrcki 


Berlin W. Friedrichstr. 78. 


gewünſchte nähere, den Eintritt oder den Studiengang 


betreffende Auskunft ertheilt. 


i Der Direktor der landwirthſchaftlicheu Akademie. 


Geheimer 


Militär⸗Vorbildungs⸗Anſtalt Potsdam. 


Vorbereitung zum Fähnrichs⸗, Primaner: u. Freiwilligen⸗Examen. 


Staatlich konzeſſionirt. Vo 
Penſionat. Eintritt jederzeit. Proſpekte durch d 


— — — — 


Für Lungenkranke. 


Brehmer’s Heilanstalt 


Dr. 


Görbersdorf, Schles. 


in schwindsuchtsfreier Zone 1854 errichtetes Sanatorium. 


erstes 


Oberlehrer Dieckmann, Dr. phil. Seemann, 


Regierungs⸗Rath Dr. Dünkelberg. 


ie Dirigenten: 


i. Riesen- 
gebirge, 


Chefarzt Dr. F. Wolff. 8 


Ausgedehnter Park mit Tannenhachwald daransch 


liessend. 14 Kilometer Kunstwege, elegantes Kur- 


haus, herrschaftliche Villen im Park, Preise müssig. Prospekte gratis und franko durch 


die Administration der 


Näheres über die Methode siehe II. Auflage: 
Lungruschwindsucht von Dr. H. Brehmer.“ 


Wiesbaden. 


Dr. Brehmer'schen Heilanstalt. 
„Die Therapie der ehronisehen 
Verlag von J. F. Bergmann 


Königl. Preuss. 183. Klassen-Letterie. 


Die Ziehung 1. Klasse beginnt am 7. u. 8. Oktober 1890. 


Hierzu empf, Antheile: 
1 


711 72 li 1 "io 71 7 1 6 
Mark 48 24 1 6 5 3,25 2,50 14,75 150 1 0.75 
Für alle Klassen: 
ee 51 7 70 u Be > ĩͤ d —— 
Mark 192 98 48 24 20 12,50 10 6,50 5 3,50 3 
Amtliche Listen für alle 4 Klassen 75 Pf, 3 


Heinrich Wedel. . 43/44, 


Schriftliche Arbeiten 


werden angeferiigt 
Zabelsdorferſtraße 22, 2 Tr. 


N Extrafahrten 


am Sonntag, den 7. September cr. 


I. nach Swinemünde und zurück. 
1) per D. „Der Kaiser“, 
Abfahrt 4 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis 1. Platz 3 46, 2. Platz 1,50 4 
2) per D. „Wolliner Greif“. 


Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 


Preis 2 A 
II. nach Misdroy (Laatziger 
Ablage) und zurück 
. D. „Mis drop“. 


p 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Nüdfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis 1. Platz 3 , 2. Platz 1,50 44 


II. nach Wollin, Cammin, 
Berg⸗Dievenow und zurück 


p. D. „Terra“. 
7 Abfahrt 5 Uhr Morgens, 
Rückfahrt von Berg⸗Dievenow 4 Uhr Nachm. 
„ Cammin „ 


er Wollin N 
Preis nach Wollin 1. Plag 3 , 2. Plat 2 4 
Preis nach RT ee 1. Platz 4 Ab, 
2 a . 

NB. Kinder die Hälfte, Billets an Board. 

J. F. Braeunlich. 
Die Ver nügungs⸗Fahrten nach 
odejuch 


an Donnerſtagen find d ü 
Dunkelheit wegen eingeſtellt. 8 m Ki n 8 


Pferde⸗Auktion. Am 6. Septbr. er., 
Vorm. 11 Uhr, ſollen in Swinemünde, 
Gaſthof Villa Colonna, ca. 25 Stück über⸗ 
zählige ſtarke Omnibuspferde öffentlich meiſt⸗ 


bietend gegen gleſch baare Bezahlung verkauft werden. 
C. Wenn, Geſchäftsführer. 


— 


Stettin — Kopenhagen. 


Poſtdampfer „Titania, Kapt. Ziemke. 
Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachm. 
Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nachm. 
I. Kajüte „ 18, II. Kajüte 44 10,50, Deck AG 6, 
Hin⸗ und Rückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 
am Bord der „Titania“, Rundreiſe⸗Fahrkarten (45 Tage 


ültig) im Anſchluß an den Vereins⸗Rundreiſe⸗Verkehr 


c angaben der Eiſenbahnſtationen 
erhältlich. . 
Rud, Christ. Gribel. 


Srihhaus-Auction 


im Pfandgeſchäftslokale Krautmarkt 1. 
Donnerſtag, den 4. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
verkaufe ich im Auftrage des Pfandleihers 
Herrn A. Steinhardt hier die bei demſelben 


verfallenen Pfünder, beſtehend aus Gold⸗ und 


Silberſachen, Uhren, Kleidungsſtücken, Wäſche, 
Betten u. ſ. w., gegen Baarzahlung. f 
ehmann, Gerichts vollzieher. 


Leihhaus -Auktion 


im Auktionslokal der Gerichts⸗ 
vollzieher, Albrechtſtr. 3a. 
Dienſtag, den 9. September, 
Vormittags 10 Uhr, 
verſteigere ich im Auftrage des Pfandleihers 
Sally Kaatz hier verfallene Pfän⸗ 
der, beſtehend aus Gold⸗ und Silberſachen, 
Kleidungsſtücken, Wäſche u. ſ w., gegen 

Baarzahlung. - . 
Koebcke, Gerichtsvollzieher. 


Tafelleim a Pfund 25 J offerirt * 
J. H. „Deutſcheſtr. 61, part. 
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A at Ms 


Carl Oberländer 


Glas- und Porzellan-Handlung 
Kohlmarkt 11 Stettin Heumarkt 7 


erlaubt ſich das hochgeehrte Publikum Stettins und der Provinz auf ſeln großes, reich aus geſtattetes Lager von 
Porzellan, Steingut, Majolika⸗, Thom, Criſtall⸗ 
und Glaswaaren 


wiederholt aufmerkſam zu machen. Daſſelbe iſt mit allen Neuheiten verſehen und enthält ſämmtliche Wirthſchafts⸗ 
und Luxusgegenſtände der Branche von einfachſter bis zu eleganteſter Ausſtattung { 


J Vorthtilhaſtete Bezugsquelle für Ausſtattungen, Hochzeits⸗ 
2 und Gelegenheitsgeſchenke. 
3 


ngen und Brunnenschriften gratis 


35” Wiesbadener a 
Kochbrusnen-Quell-Salz 


ein reines Naturprodukt. 
Unter amtlicher Controle hergestellt, 
ärztlich allgemein empfohlen u. 
verordnet als bestes u. sehnell 
Wirksamstes Beseitigungsmittel 


bei Verdauungs- u. Ernährungs- 
5 beschwerden, Darm- u. Magen- 


leiden aller Art. Ebenso von eminent 


5 heilkr. Wirkung bei Catarrhen der Luft- 
röbreu.d. Lunge: b. Husten, Heiser - 
keit, Schleimauswurf u. s. w. u. in Folge 


eines HOHEN LITHIONGEHALTES bei 


gichtischen u. rheumatisch. Leiden. 23: 
Ein Glas Koehbrunnen-Quell-Salz entspricht dem 
er 4 2 Salzgehalt u. dementsprechend der Wirsung von Bus” etwa 


35—40 Schachteln Pastillen. 


Preis per Glas 2 Mark. i 
Küäuflich in den Apotheken und Mineralwasserhandlungen etc. 


Pfarrer Seb. Kneipp's Geſundheitswäſche. 
n „Die Augsburger 
G Mechaniſche Tricotwaarenfabrik 


vorm. A. Koblenzer in Pferſee-Augsburg 
empfiehlt ihre Fabrikate 


in Beinleinener Geſundheits-Wäſche: 
Cricot-Hemden, Unterhofen, Zacken, 
ſowie Jochen und Strümpfe, 


teh Denchtus Frl 8 en zus den 2 — 
> ger . rdigen „Pfarrer seb. Kneipp. 
LAGER Unſere Firma ift von Herrn Pfarrer Seb. Kneipp 
5 allein berechtigt, ſolche Unterkleider zu fabriziren, und trägt 
iches einzefie Sue f Besen 2 55 mit des Herrn Pfarrer Seh, 
neipp. Gegenſtände, welche dieſen Stempel oder Unterſchrift nicht tragen, find N | 
unſeres geſetzlich geſchützten Fabrikates. 8 5 . ee e 
Wegen Niederlagen wolle man ſich gefälligſt an unfere Fabrik wenden. 
Herr Pfarrer Seb. Kneipp erklärt und viele 9. ©. 
Aerzte beſtätigen durch Gutachten, daß unſere * in geſundheitlicher Beziehung Jedermann auf's 
Beſte zu empfehlen ſind, insbeſondere bei allen Denjenigen, welche die Kneipp⸗Kur gebrauchen, den Erfolg 
derſelben bedeutend fördern. 


g) zum Ver- 


ittet. 


in Gläsern mit Schutz- 


er Brunnen-Comptoir. 


iesslich 
verkleinerte Abbildun 


gt ausschl 


Bar marke (wie nebenstehende 


Das natürliche (ächte) Wiesbadener Kochbrunnen« 


Ber Quelisalz gelaı 
Mar sandt, werauf man beim Einkaus zu achten b 


ver 


Reichhaltige Auswahl von muſtergültigen kunſtgewerblichen Ziergefäßen und 
| Haushaltungs⸗Artikeln. 
„ur Ergänzung der Wirthſchafts⸗Geſchirre beim bevorſtehenden Umzuge halte ich mein 
Geſchäft ebenfalls deſtens empfohlen. 3 i 
Dias geehrte Publikum wird gebeten, bei Einkäufen das Hauptgeſehäft am Kohlmarkt zu beſuchen, 
da dort wegen der daſelbſt befindlichen groſſen Läger die Auswahl eine größere iſt, wie in dem alten 
Geſchäftslokal am Heumarkt. Hochachtungsvoll 


Carl Oberländer, 
Kohlmarkt 11. 
AS22222 


EEE Ausführliche Gebrauchsanweisu 


0 
iſt ein ausgezeichnetes Hausmittel zur Kräftigung 


; u 
für Kranke und Reconvalescenten und bewährt ſich vor⸗ 


züglich als Einderung bei Reizzuſtändender Athmungsorgane, bei Katarrh, Keuchhuſten ett. Flaſche 75 Pf. 
— 


Malz-Extract mit Eisen Malz-Extract mit Kalk. 


gehört zu den am Teichteften verdaulichen, die Zähne nicht angreifenden Ciſenmitteln, welche bei | Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rachitis (ſogenannte enaliſche Kraufheit) gegeben a 
Bintarmuth (Gleich ſucht) sc. verordnet werden. Preis pro Flaſche 1 ME, - ) und unterſtützt weſentlich die Knochenbildung bei — Preis pro Flaſche 1 Mk. 18 5 


Jernſprechanſchlum. Sohering’s Grüne Apotheke, Berlin N. baute. Straße 19 


Niederlagen in fait ſämmtlichen beten und größeren Droguenhandlungen. 


5 Agent. 

Eine mechaniſche Weberei der Greiz⸗Geraer 
Brauche, gleich leiſtungsfaͤhig in Stapel: wie in 
Muſter⸗Sachen, welche ausſchließlich mit der Detail⸗ 


Familien ⸗ Nachrichten aus anderen Zeitungen: Bir 


Geburten: Ein Sohn: Herrn A. Pahl (Greifs⸗ auerei-Akademie zu ww Grins. 


bi ren Lehrer Lemke (Stargard). Herrn Axel Programme für den nächſten Kurſus zu erhalten durch den Dir. Dr. Schneider. 


Punge (Bribow). — Eine Tochter: Herrn Au.. SEC TTT 
Studium der Landwirthschaſt an 
Kundſchaft arbeitet, verlangt zum eingehenden Beſuch 


© Berlobungen > Fel en Gee nit Yerı Garl 
der Universität Leipzig. — auch der kleineren Platze — von Oſt⸗ und Weſtpreußen 
Beginn des Winter Semesters am 15. Oktober, der Vorlesungen II. Pommern einen tüchtigen empfohlenen Agenten. 


Furt mit Herrn Carl Blunck (Ahlbeck). Frl. Käthchen 
Miedrich mit Herrn Telegraphen⸗Aſſiſtent Paul Wolter 
Swinemünde — Halle a. S.). Frl. Friederike Salow 
it Herrn Wilhelm Peters (Wittſtock — Dötzingen, 
a) Frl. Emilie Mathews mit Herrn Dr. Adolf 


25 (Fürſtenſee — Alt⸗Damm). Frl. Wilhelmine 


3 2 alda: 1 n 23. Oktober. Programme und Stundenpläne für das Studium, Offerten mit Referenzen unter K. 697 an Haasenstein & 
51 Ser. Bilkem, 1855 ge BE Be u Auskunft durch den Direktor des landwirthsch Institutes der Vogler, A.-G. in Leipzig, erbeten. Be 
erbürger Fri reeſe (Straljınıd). err Dachdecker i itä j j 0 x EEE M ’ — 
EN eg a ee ee ee Kurtrauben 
olp). rr Heilgehülfe er erh0lz aſewalk). 2 N * * 6 5. 
Se Stromaufſeher Robert Jäger (Wieck a. Darß). 4 L O © 70 BER © Ba A 4 a 2 f ummil eee f 
e en ehe: < ; 2 © - er 5 Wiener, 8 n feinften Tafelobſtes 5 Mark, 
eb. iel ( m). 8 e n e. x ind 2 5 er 0 und, d 28 
garb i, P.). Fran Wüßelmine Faßmann, geb. Neuen: 755 Dampf -Dresch maschinen 3 GEBE oaulnftenne 18. Te ee Aerrart Meran, 
born (Stolp). — Frau Friederike Krauſe, geb. Ott 77... TEN er i N 8 


Heinrich Lanz, Mannheim 
Filiale Berlin N., Neue Hochstr. 55. 5 


Biticker). Frl. Henriette Genſichen (aber). nich — E ; Bordean 3 ei E 
: = — Grabgitter und gut abgelagerte ang 28 N 0 11 


Grabkreuze iter Inhalt) au „A 15 ½ % 20, Ak , 4 80, 
, 8 A 36 incl. Kiſte, ſowie gute weiße Rhein ⸗ 
in Guß⸗ u. Schmiedeeiſen 1 ” 


I. NST ES BAHNEDEHENN EBEN, 


55 


Staat 4 auf „ und ſubb. 
5 = 1sohe 


Bauschule Stadt Sulza 


2 


e 
weine zu 1 12, % 15, 4% 24, A % ze. ver⸗ 


Aab. Mai hanſt b. Stelter Toorköra: . fertigt als Spezialität e 

ah. Auskun . Vite 3 8 8 1 * 7 1 7} * 
r 32 Auszeichnungen, Zahlreiche die Bau- u. Kunſtchloſſerei L BESSERE eee 
rr AAA TE worunter 

Ein Haus, worin Bäckerei flott betrieben wird, mit . P” Zeugnisse A. Schwartz, Stettin, Wild und Geflügel 
hübſchem Miethsüberſchuß, ſoll anderweitiger Unterneh⸗ 12 Ehrendiplome — 5 r. Domftrafie 28. kaufe größere und kleine Bolten ſtets zu höchſten Tages⸗ 
mungen halber bei geringer Anzahlung verkauft wer⸗ Den der ersten medizinischen, Mufterbücher werden auf Wunſch preiſen und erbitte Offerten. 

den. Näheres durch die Annoncen⸗Expedition von und ER 2 Kauer i dt Carl Sandmann, Stettin, 
G. IIlies iu Greifswald. 14 goldene Medaillen, 2 Autoritäten: 7 2 Louiſenſtraße Nr. 12. 


Fabrik-Marke 


Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder. 
Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Entwöhnen, leicht und vollständig verdaulich 
deshalb auch ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens 
empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter- 
schrift des Eränders Henri Nestle, Vevey (Schwoiz). Verkauf in allen Apotheken und 


? "Eine alleinftehende Frau wünſcht eine Infwarteftelfe, 
58 8 i 
Uhrmacher, Junger Kaufmann, 


Langebrückſtr. 4, Bollwerkecke, gelernter Materialift, Hausbeſtter, ſucht Vertretung 
empfiehlt unter jähriger Garantie: fi 


Ein wahrer Schatz 


für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte 
iſt das berühmte 


für Berlin in Gänſe⸗Artikeln und Magarine event. für 
eigene Rechnung. Offerten erbeten unter J. P. 3818 


ut abgezogene und i 
Ir. Keen sSehsibewahrung u.a usa Een ers Be e 
as Haus Nestle hat an der Koriser Weltansstellung © Blfilderne Cylinder⸗Ahren. % 14— 25, Zum 15. Oktober d. F. wird nach Stralſund ein in 
. b I 1 a 5 1 GROSSEN PREIS und elne Remontoir mit Golbranb BR 2 5 5 . dach u gesucht. Schrift 
E TIER TEEN ZZ. g 5 N ee N ä i i Gehalts⸗Au⸗ 
Haupt-Niederinge für Nord-Deutschland Remor ergang liche Meldungen mit Photographie und Gehalts⸗An 


80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 % 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 

Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das 
Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 
ſowie durch jede Buchhandlung. 


oldene Damen⸗Remontoir⸗Ahren . » % 25—200,ſprüchen unter M. II. 1000 i 1 d. . 
5 erren⸗Remontoir⸗Uhren Abk 40—600.] Kirchplatz 3, erbeten. in der Exp. d 


„ 8 . 
Grote Ahr keiten gager | Gin Lehrling 


5 N kann jetzt oder zum 1. Oktober in meiner Geſang buch⸗ 
8 keden Fabrik und Preßvergolderei eintreten. 


Jh Kette ift mit meinem Stempel verſehen. R. Grassmann, Kirchplatz 3. 


Th Werder, Berlin g., und Hamburg, Bohnenstr. 19. 


Lestle's Kindermehl empfiehlt Teodor Pe, Breiteſtr. 60 u. Grabow a. O., Langeſtr. 1.8 


AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 


7 


* 


> 
8 on echtem Golde nicht zu unterſcheiden. Geld - Darlebne 1 
V e 1 £ a u f 25 Zur Ein E nun 5 Jahre ſchriftliche Garantie. REELLE Stunden Gros, 4, 8 
ER, nn be Herren⸗Ketten Alexa dre Dumas, Parin. a 
* 5 g Stück 5 A 
x empfehle mein auf das reichhaltigſte verſehene Lager von vergoldet Tlzalia- Theater. 
= Fr) Damen⸗Ketten Heute ee und Folgende Tage: 
; Ges ancbüchern miteleganterQuafte6.A g. Auftreten und Gaitfpiel des mit dem größten 
N 5 2 Jeſte Preiſe. Kauft u. verkauft nur gegen baar. Beifall aufgenommenen, neu engag. Enjembleh 


U. A. d. brillant. Ballet⸗Geſellſchaft Nosa Frleka, 
des preisgekrönten Grotesque⸗Komikers und Parodi 
Alberti Runkel, Univerſ.⸗Genie, welcher je 


z ᷑2ꝗ⁊ꝝ allerbilligſten Fabrikpreiſen. 5 
Bollhagen in Halbleder zu 2,50 , rere in Salülcher. au Wee 
* 8 desgl. in Ganzleder mit Goldpreſſung zu 3 % 


Züllchow, Schloßſtr. 6, 


| aus der Züchtung 


a 2 ſowi inen u. 
von desgl. in Ganzleder zu 3,00 %, t Gol 1 Grude⸗ u. 1 Kohlenofen, ſowie 2 Bohrmaſch 5 1 
B 1 de in Golbidmitt zu 3 A, desgl. in Goldſchnitt mit reich verziertem Leder⸗ Knarren find wegen Umzug billig zu verkaufen. ne N n Pd — 
©. — dealt pen Nec n 850 4 dent eleganete 2 8 rei e Francesco, ftürmiſcher Erfolg, der ausgez. deutsch. 
l sgezeichnet deten Ni au 9 7 desge. zu 8 45 d franzöſ. Coſtüm⸗Sängerin Mon. Franelsea de 
Furch die große filgerne Nreismänze, die böchte Aus⸗ desgl. 1 ia er Lederbaude zu desgl. Sammet von 5 A bis zu 15 A 1 E em Clair ment, der dentſch⸗däniſchen Sängerin Fräul. 


Helene Jacobsen, der deutſch⸗ſchwediſchen Chan⸗ 
ſonette Frl. Blanen Revelly, der großartigen 
Equilibriſten Mr. Adolf Burr und Miss 
Oeeano, unerreicht daſtehend, ſowie fämmtl. Künſtler 


zeichnung der Deutſchen Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft. 
N — 


„Ich verkaufe in beſter Qualität folgenbe durch Nach⸗ 

& von typiſchen Aehren verbefierte Wintergetreide · 

Sorten, welche ſorgfältig vor jeder möglichen Ver⸗ 

miſchung mit anderen Sorten bewahrt ſind: 3 
. Sehlanstedter Roggen, 

Göttinger Roggen, 

1000 kg 220 Mark, 100 kg 25 Mark; 

eizen: | 

Rivetts bearded (Rauhweizen), + 

1000 kg 250 Mk., 100 kg 26 Mk.; 


Millitaͤrgeſangbücher 
uin Calico und Lederbänden. 
N . 88 in reichſter Auswahl 
desgl. in Sammet 1 K DE = . } Bibeln in großer Anstwahl. 
8 e 5 ET 7 Als Neuheit empfehle: 5 3 
Geſangbücher in kleinem Formate, hochelegaut. 
Sämmtliche Einbanddecken find in meiner eigenen Deckenprägeanſtalt gepreßt und kann 


daher volle Garantie für tadelloſeſte Lederpreſſungen geben. IR 
5 8 Ehnprägen von Namen findet auf Wunsch gratis ſtatt 


verkaufe ich die Reſtbeſtände meines noch 
bedeutenden e 5 1 
und Tiſchleuchtern, etroleum „und Surge ber Vorſtelung: G 
Hänge: und Tiſchlampen ıc. ꝛc. Ceirg⸗ Vall. or cn und folgende Lobe: Erika, 
A. Brockhausen, nnen g Site Mert W 
Große Wollweberſtraße 48. er 
Elysium-Theater. 


verkaufen 8 Kirchenſtr. 7, part. 


desgl. in Chagrin zu 5 , 6 . und 7 . 
— elegapteſte Luxusbände in Safften und 
Kalbleder mit neuen Auflagen zu 8 A 

bis zu 15 , \ 


AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAGT 
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rr square hend, | ets mindeſten en ngbücher auf Lager, dhe ür 1 N x Donnerftag ; 
Wanne 1 Bj EEE Sana Pergamentpapier srofeiior Alient., 
k ark, . 8 94 reitag: Be fur H. Gros 
Et BB. Grössmann, >| a Bogen 5 wis. Der Ge enkel 
ehr bea Mains standup, g a Schul 1 enſtraße 9 Kirchplatz A empfiehlt 89 5 ug ir 821 5 
weißen Shirriffis- Weizen, - 5 0 + ” FERN A 
R idfopf, 25 7 UV YUV U YUV YUV YUV AAAAAAAA A B. Crassım nn, Bellevue Theater. 


Kirchplatz 3 und Schulzenſtraße 9. Direction: Emil Schirmer. 
V erk du i ch. u Donnerſtag, den 4. September 1890: . 


Benefiz für Karl Filiszanko. 
1) Eine braune Stute, 10 Jahr alt, 6½ Zoll gro Zum 3. Male: 
ſchm. Bläſſe, rechter Vorder⸗, linker Hinterfuß wei 


1000 kg 240 Mark, 100 kg 27 Mark. 
Lieferung erfolgt in plombirten neuen Drellſäcken. 
Preiſe verſtehen ſich exel. Sack ab Göttingen gegen 
Nachnahme. 
Auf Verlangen Muſter und jede gewünſchte Auskunft, 
auch über Kultur. 


Kloſtergut Weende. 


(Poſt und Telegraph.) 
Bahnſtation Gölkingen. 


O. Beseler. 


i e = 
Wollenwaaren. - 
Normalhemden, Jacken und Unterbeinkleider 
in nu E. Qualitäten „empfehlen billiger 
n 


Die junge Garde. 


vollſtändig geritten, Truppenfromm, für ſchwere l a 
Geuicht (mit vollſtäudigem ey ne e ee Dir. Emil Schirmer. 
2) Eine Rappſtute, 5½ Jahr alt, 5 Fuß 2 = groß, Großes Garten⸗Konzert. 
elegant, — * eg a Freitag: 
1 2 t m meiſter a. V. Me 7 2 £ 
Ballena. 2 Die junge Garde. 


als je e eurrenz, 3 er 
Lins Ry u Freundlich, 


— Tuehhandlung, Hagenstr, 2. 


